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Diee GO alles Teoftes fep mi allen beblimuicr
¢enund lepdiragenden Hevsen / und twdfie fie,
@t fep und Bleibe audh bey une von nun an B
in Cigheit/ Amen! :

INTROITUS

RS0
\.'(:‘3 ol dicaange Semeinde fabe / Dap Aaron

% nggmar/bememten fie ibn Drﬂ)ﬁigfbaa
e s e Sorevet Miofes vou dein Tede/ und daritber
i \\ib’ LS5 @
\i {‘ﬁl'."‘g N 7

. W gefitheten Klage des Hohenprieficrs Aavons/iie
W gulefen/ Num, XX, 20.- Gt leget in dicfen

b 1/~ Sty Swosten jmenerlen vor: (1.) ©einen feel, Abs
AR ,/,,?‘;3) fchieb aus et IBelt, (2.) Das Klagen/o
XEEASSEES  manDeBivegen angeftellt, (1. ) Legeter vor
feinen feel Abfchied aus Der TWelt, Denn ex fpricht: DA Dag Vol
fahe/DapAaron dapin fvar 3¢, Dasin der.H. Sprache fich) hefindende
et V1A Dedentet einen Teichter wud fanfften Tod [ dabey man faft feinen
Sepmerencimpfinvet.  Die LXX. haben es it bem Mot amaier gege:
ben/ swelehescigentlichheiBe/ einen aus den BVandenund Seffeln loBmachen/
woie der Simeont {ich eine lche Anflofimg wimtfchet/ fagend: HELL 7 nun
{affeft du deinen Diener im Friede fapren/Luc. L. 29, Damivie
Theophyla&us yedet/ fobieltendie Heiligen ibren Leid v ein Band und
Gefingnisner Seolen.  IBie ¢8 aber efgentlich it demm ADTDHIEd aronis
Bergegangen/davon finden soienichts.  Die Rabbinenwollen genaue Nach:
vicht Davon Baben / dennfie geben Yor / nachdein Mofes und Qaron aufden
Bevg ot gebormmen / Haben fic citie {thone %ubezcitete SHohlevor fich gefehen

pavinnenein Bett/ und neben demfelben %e[in bpenniendes Siecht gefianden é ga
: 2 Habe




4 Die Tyene eines

habe Aavou alfpbalven feine Keiver abgethan / {ish auf dag Bette geleget /
Hande und Sirffe vonfich gefrvectet/uft ey fonr unbd feelig verfehieden. Wit laf:
fens an feinen Ovth gefeellet feyn. Gug Agronsvardahim. (2.) Leget Mofes
vorDas Kiagen/jo mandabey angeftellt, Denn esfrift: Ote gange
Gemeinde beweinte ibndreflig Tage. € hat dieGemeinde niche
uinvecht gethan / daf fieitber den BWerlufiihres grenen Lehrevs fich hevblic) be-
frithet, -~ Denmiverfanohne Empfindlichieit anfehens / wenmein Feueht-und
Schattenzyeiher Baum/ deffert man bifheco veichlich gg:}pffttt/umﬁll[gt und
verporret ? Weralcerivet {ich nicht / soenn die Sonne jabling am Jﬁymue{
bevfinfiect wird ? IWer wirduicht befiiiwtt / wennibint ein Fofibaves Kleinod
geftoblentoind? AlDdiftja denen 9)1eufcbeuwvb(neg%?n_uct itberden Tod dec
ihrigen fich subetritben. Sie. XXXIIX. 16.fage: Mein Kind/wenn dic
jemand futbt/[o beweine ifn/und Elageihn/ alsfey dir grof Lend
gefebehen. v erifiesn s deffen nicht unbillig: Denntode [djeso indetss
Begrieffeinen Coangelifihen.Hobenpriefier inmievin Lande ju feinem Rube
DBettegubegleiten.  Jehmeynedensoeiland HOMEDHrvITdIgen / Ma-
goificum, HodyEDlen und Hodygelafrten Heren/ Hen. & acob

Reicharden / vet beil, Schifft weitberiihmeen DoGorem,,
General-Superintendenten / Fiirfit, Sdchg. Hoffs Prediger/
sBeicht - Barer und ves foch(dblichen Confittorii allpier hohs
anfebnlichen Afleflorem, - Diefenhiat GOt ) swie Navon/ vurdein
fonffees und feeliges Cud versviechenen Montag filih gegens 7. UHL vy diefer
Seitlicheeit abgefordert : Dabeifit es mm : Er 1EDADIL,  Und besveinet
ibn billig diefe Chrifiliche Semmeinde / denn fie hat einen eiftlichen Bater
und Seelen= Iachter verlohren.  Abfonderfich betanret i humfere [
liche HocheBatfiliche gnavigfie Herrfchafft: Demfie Baben verlvh-
yen einen andachtigen BVorbitter/ einen vechifchatfench reinen Evaugelifiher
‘Theologum, idh fage/ einen techtichaffenen einen Theologum.
s iftja mebhr als jubetannt / sie gefafich es in unfer Soangelifchen Kiv-
chen ausfiehet / daman imuner soas newes ecdenclet / witer dein Borivand
oer Pietdt , und fidoch inder That uiches anvers / als ein Phavifiifibes/
Ovacerifehes/Enthufiaftifes Wefen. Solchent Wefen soav er von Her:
$en feind/ und blicbe einfsig und allein Doy GSOttes Workmip unfern Libb.
Symbolicis, betauret quch an feinens Grde/ paf die Obrighei veimen unp
eifevigen Theologis nicht unter die Avime griefe / 1nd ein GHnfehen fiiste/
wicdewt ufiats; Mun GO wivd alles ju feiner Jei vichten. EShatunfere
andvigjre SHertfc)afft an Jom verlodren einen treuen Seelen-unp
Beidt=Bater / vem fic b Finfiliches Auliegen in feinen verfihmiege:
nent ©choo ficerlich qusfhiriten bonuten. G betauret ifn Dag Hocy»
Biieftlide Confiftorium, als welches ves mwobifeeligen Mammes fieied:
liebende Auffichtigheit hinfithro entbehren mirffen. G Detauvet S die
aange Prieferichafic/ fowohl bey ve: Stadt/ als audh auf vem gone
fsew Cande / denn fie Daben au J0i veclohren eing fiavcke Seule/ davan fie

| fich




techtfchatfenen HoffPredigers. 3

fich.offters lehuen 1und guten Raths evholen Eonmerr.  Asm allermeiften be-
tauren wid beweinen ihn die bochbetrfibte nachaelaffene Fran Witts
e/ Heren Sohne/ Frau und Jungfer Sodyter / Here Eydam
und faimtliche vornedime Familien/als welchen durch diefen todtlichen
Hingritt amalleriveleften gefheben.  Denmdie Srone ihres Hauptesifi ge-
falfen/und das vornehnfte Liecht in der Reicharvifehen Samilien ift verlofchen,
Doch wasife juthun? Das BVolck gt in verwiechenein Sonnfags Cvan-
geliovonChrifto: Erhat allesiwohl gemacht.  Das wuf man auc bey die-
femCrentzund Tvanev-Gall bedenclen. Cr hat e8 wobl gemacht mif dews
woplfeeligen Heren HoF-Prediger: Denn der ift aus einem mihfee:
figent Jauutter=vollen Sebert 31t einern vubigen 1md feeligen Lebengebracht.
& hat es wobl gemacht auch it deen Hincerbliebenens [ denn e muf auc)
vicfes Ceiden Jhnen sumbeitendienen / drum fagen fiein Chriftlicher Selof:

(enbeit:
SWag@Ott thut/das ift wobl gethan/
@ hleibt gevecht fein Wille:
Wie e fangt meine Sachen an/
Wil ich) thin halten fiille/
Criffmein GOt/
Derinder Noth
Mich wohl sveif guerhalten
Drimtlag ich ibn nue walten.

Nun swit {ind hier jugegen den fefsten Ioillen unfers feeligen Hettn
Soff-Previqers suerfitllen/ und den angegebenen Leichen-Tert suerElavens

helfft mir aber juvor den Bevitand desbeil. Geiftesin einetts glaubigen wd
fti[[en%atnllnﬁrzcxrbitta% 2 i ‘ s i

Der Seicien: Tept / iwelcen dex ivoblfeel. Heve HoffPres
diger suetbldren vectanget / ifi genommen aug XVIL.capa6.17.
Sevewid / und [auiten die Wovte inunfer Tentfehen Sprashe alfos

'@%v ith bin Dacumnidyt Yondir

gefloBen/ mein §gicte/ (o Babid
Men(djen-Lhagnidyt begeBret / pas
ieift du/ twasidy gepredigethabe/das

iftvediefie dic, &ep du mir nur nigj
fihredlid) meine ZSuverfidit in dec

SRotb. % EXOR.




& Die Tyene cines

EXORDIUM

Afiit balte ung jedermadi /nemlich flic Shrifti Die-
. net/ und Haughalter fiber GOttes Geheimmife.
) Stun fuchet man nicht mebyr an den Hauhattern/
{ Denn Dap fie treu exfunden werden. Aifo revet Pau-
@ [us 1. Corinth. IV. 1. 2. und legt inviefers Worten vor :
SRR (1) eprer und Prediger ibre Hopeit, (2.) Audy
ibre Scutdigleit. Shre Dobeit (x.) anlangenv/fo find fie (2) ®Ot-
tes Diener.(b) Hauphalter fiver ©Ottes Sebeimnip. (a) Sind
fie ®Ottes Diener,  Demn fo heigt es: Dafiir halte ung jeders
man/nemlidyfiic Shrifti Oiener, Jn ve: Srieshifchen Sprache fiehet
D08 Wort caneiny, Das bedeutet in heil. Schrifft nicht einen gemeinen Die:
ner/ fondern fervum regium, einen.Hoff-Oiener v. g. Prov. X1V.z5.
& Joh, VIL 45, ©avausabumehimen / dag Lebier und Brediger Bei-
nes gemeines Herrn/ fondern eines groffen Herrns) und jvardes HCren aller
Hevven / und Koniges aller Konige Diener feyn, 'Siefind Diener Ehris
{8l Denn toeil Shrifiusdas Lehr-mt in der Kirshenicht mehy pevfonlich
werrichtet / fobraudt er gerviffe Mittels-Pevfonen.  1ndfagt daher Bauz
{us Ephef 1V. 112, Sfriftusfacetische aefest su Apofieln/ etz
liche 3u Evangeliften / etliche 31 Hirten und Leprer: / dap die
Seiligen sugerichtet werden jum Werd des Amts / dadurd
Dex Leib Sorifti exbauet YoerDe, - nd soeil it der Apoftel Seisen vie
Sirchenicht aufhoven folte / (o verfeehts (iche / das it denew Apoftel die
Sivchen-Cebrerauch nicht aufhoven Eonnteny fonderry eg fendet dex HErrn0ch
Arbeiter infeine Eende/ und dagfind feine Diener, - ILWas fie thun das thun
fie an Chrifus Statr.  Jhre Predigt ift Shrifti Predigt / dahevo hHeift es
2.Corinth. V. 20, &0 {ind wit nun Botfdafiter an Thrifius
State / und GOLE ermabnet durch ung,  Joe Wort ift GOtees
gt Matth. X. 20, JDE fend es nicyt/ die Da reden / fondern
meines Baters Seift ift e / Der duvch eucly tedet,  Shre TauF
ift Chrifti Tauffdavure) nod) diefe Stunde der heil. Geift ausgegofien it/
Tit. I1. 6. Jpre Abfolution ifiChriti Abfolutions entfoleifit e
"Matth. XVIiL 18, Bagibr auf Erden binden terdet/joll audy
im Himmel gebunden feyn/und was ihr auf Erden Bfen werdet/
foll auch im Dimmel lopfevn,  Sosmug nan fieanc fin: Shriftus
SOiener acten / vaper fagt Paulus: Dafiichalte ung jedermani/
nemlich fo Sorifti Diener, (b) Kan manibre Hoheit auch davans
abiiehinien / dag fie {ind Hauphalter nber GOttes Geheimnif,
Das-Haup chrifi ift die Shrifitiche Kivche / Die Gemeinde Des
(ebendigen ©Ottes 1. Tim. 1L 15,  Judiefon Haup GOLHes find fie
* Davpbalter/ic c. SOt hatibnen infeinerm Haub feine Sirter juvermaltén
3 ’ SLC 0 e anver-




vechtfhaffenen Hoff<Bredigers. 7

auverteauet.  TBag find ¢8 de fine Girfer ? E8 {ind pwsigia 15 665, ez
petmniffe &Ottes / vevftehet abev duve) viefe Seheimmie fein heliges
QWott [ fonderlic das Geheinmif des heil. Eoangelii von gnadiger BVerge:
prngder Simven dnn Cheiffitvillen.  Diefes ot neanet Paulus Epgh.
1L o. ein Gebeimnifs / dagvon der TWelt her verfdyiviegen iff,
Dagir Fonmrten die heil. Saceamenta / welhe {ind Geheirmif - volle Hand:
fungen.  Demn ift e8 nieht ein voffes Gebetinnifs / daf vermittelft einer
Hand-voll Waffey bey dev Tauffe dey feil. Geift ausgegofien wird 2 Jftes
nicht eingrofies Geenmnif / dafs wiv unter dew Rrodt und Wein den Leib
i Blut IEfir Chrifii im heil, Abendinahl warhafftig empfangen? Dazu
fonmen endlich auch die Schlufel ves Hitmnelvechs | die Shriftus feinen
Dienernr tnd Haughaltern it die HAnde gegeben/ vectmittelfe welchen fiedeny
pinunel aufamdzufbliefen ebmmen) Mateh. XVLL 18,  Gelet/ polche

inge seigert ja guugfar von dev - Holyeit Lebrer umd Prediger. . Daviu:
Dafiir halteuns jedermann3c,  Esleget aber Pautus auch (2.) vow
Lefyret und Prediger ibreSeuidigleit / dicfebeftehet davii/ daf fie
oy ibrem Dienft fich tLEN eveifens miffen DEND an eine Houghals
ter fucht man nicht mehr / denn daf er treu erfunden fere.
ebraucht i det Sriechifthen Sprache dag WHrtlein msds, Das Edmmt hee
Vo1t i D0IT Glaibe, Dev Glaubeiftder Grund dev Tveue/und il Paulus/
¢8 foflen Chuifilishe Brediger inwabrem Glaubenibrem HEvn und Erlofes
Beftandig anhangen / undaus folcher lanbens-Zyen foll flieffen die Annts:
Tyew,  Tren follen fiefepn threwt HEwn und Meifier Chvifto / dab fieihe
Qmt nach feinengeoffendapreen Tsillen fithren/ nicht ihreeigene/ fonderndes
HEren goteliche Ehrefirchen/ audd) von folcher Tvewyoeber Luftnod) Laft/ we-
pet gutenod) bofe Tagefich abbalten laffen.  Setven folfen fie qud fepn thren
Suhovernt [ daffieden Willenbes HELLH if)n,em%mub unm{dlfcbt vorfrds
genund fich auf allemdgliche Weife bermubenihre Seeligeeis jubefordern/ und
pabey / obesifnen gleich fauer 1wird / getrofien devcivigen Bergelfung/ von
soelches e Apoc. IL 10, feifit: &en getcen'vifin denEod / §o il
ich vit Die Erone Des Lebens gebern,  Ttun/ Addchiige/ twiv Haben
fefsund noth vov ufern Augen einen Dienter an v HofF nicht allein cines
groffen HEun aufEedenfonderniaich des gooffen SOttes i SHinnel/einen
Dienet ©Oites und Hauphalter nber GOttes Geheimmip/
semfich unfern obifeeligften Heren Hoff-Previger.  Diefer hat
{ich 411 feinerrs Qeben und Wandel/in feinen Amtenichis mehr angelegen fepn
faffen/ i vaf v MOge tren erfnben foerden,  Seine Treue fegter
18 oy inderryvor b exbieBten Ceichen-Tept/ wennevfagt: Aber ich bire
Dacimtac. St wwit soolfen s einen leisten Ehrenbicvon efivag weiters 1
pen/ und aus unfevm et betvachten

52 D¢




Die Treve eines

S3ic Freve eines redyfidgaffenen
Sooif - Aeeedigers,

Wie ex fich) tren ersoeifit

I. By der Vocation und Beruff / denn toenn ifn
GOt vufft/ fo fleuct v nicht/ und Has aued tein Abfiche auf
Menfchen = Sage,

II. 30 dex Fundion pnd Berrichtung/ denn et previs
get / was recht ift,
III. 31 der Perfecution yub Betfolgimg 7 venn et pevs
5086 niche in Unglick / fondern batt fich an ®Ott. ,

VOTUM.

GOft dex HELE gede uns Giezu feine Gnade und Segen s
Damit es geeichen mdge su feinen peiligen Ehren/ ung aber ue
€rbauung in unferin Shriffenthum / und denen Betriibten zu
gtard’el'n <toft / und Diefes aebe BOTS fim EDrifti witlen/

men ! .

TRACTATIO,
€nn wir/Andadytige/ und nady BOttes Willen
betribte Suhdrer / die Seeue eines vedhtfchaf-
fenen $Hoff= Previgers “vovftellen wollen/ fo mien
iy feben / swie ex feine Sreve fpiwen lafer L Bep
det Vocation und Beruff /denn er (auft nidt
davon/ wenn ifnGOTT vociret / und hat aud Eeine Abficyt
auf Menfchens3age.  Diefes defio beffer gubetrachtent / mevcken wir
(1) Den HErtn/ vetipn vocitet, (2,) Die Art und Weile s
und (3.) Oie Sreue / fo er bey diefer Vocation foiiven (Gfjet,
(1) Den HELLn anfangend/ o beit ihn Jeremias femen Hirten,
3 bin dartim nidyt von dir geflohen/mein Dicte.  Berfrehet -
ber durd) diefen irten Niemand anvers / alg deworeneittigen GOTT
wie denn gar dffters GOt in heiliger Selyvifft ein Hivte genennet ird,
<. g Plalm. XXIIL v, pabeift es; Der HErrift mein Hirte: jer.
XXXI. 10, Der HErr WILD encly biiten/ wie ein DHivte/ um vie
Shriftliche Kieche fagt von ihm: :
Cr ift allein dev gute Hire/
Der Jfeael exlofen ird
Kug allen feinen Simden.

GCY

- Die




vechtfchatfenen Hoff- Bredigers. 9

Die Heerde viefes Hirten fiud die Glaubigen : Dieswerven Bin tnd
soiedee in dee hetligen Schrifft Schanffe genennet.  Darmtet fiemum it ge
fimder und veiner Jeide verforget werden / o giebt ihnen det Ober: Hivge
Unter: Hivten/ Pattores,, die fie weiden mirfen.  Sie Eottent aber ind
Dlteffen nicht vor fich lauffen/ foudern SOt mus fie evft bewufferr.  Weein
et Predig-Amt SOLt dierten wil/ Der muf feinen Vevuff haben: Denny/
1oie follen fie predigen / wenn fie nicht gefandt feyn? Rom. X,
15, Und yoav it der BVerufFaumn Predig-Amet gands ein andey BVeviff/ ale
Der pun Chriftenthum.  Alle Chriften find vonSOLE sufeiner Gnade / uud
au dec Rivehe / undin devfelbigen die gottliche Wolthat 3ugeuicﬂ'en/bcrufﬁu.
Deesheife: Biel findberuffen, Matth. XX, 16, das giebt Chriffus
guwerfiehen/Matth. X1 2g. Sonmmet be zu mir alle/die ifr miifs
feelig und betaden feyd / ich Wil euch evgvicten,  tfein nicht alfe
find g Previg-Amt bevufen.  Jamdgte jemandfgen: €8 find doch lle
Glaubige geifiliche Priefrer.  Denn es heift 1. Petr. 1L 9. Jbr fend
Das augerivehlte @efclecht / das (onigliche Priefrexthirm /
Das beilige Bol€/ Das Vol Des Eigenthums/ das ibr verfiins
igen follt Die Tugend deg/ver euch berufien bat, i Apoc.L
6. beiptes : ShLINNS hat uns su Konigen undPriefiern gemadye
fiiv ®Ott und feinem Bater, Ergd darf auch einet dem anvert
predigen.  Das ift e5/ was die Ovackerifel) - gefinnte wollen, . Alleinesift
falfeh.  Denn dag geiftliche Briefterthmm befrehet nicht i Predig-Hint/
tonderi in Vefrachitug Des gottlichen Worts | das die Chriften als geifiliz
che Priefter %eiﬁig Lefeny/ boven/ und fich davaus in ibremChriftenthum exbat:
enfollen.  Denn wenndiefes angieng/ dafes heifit : iy find 1 geifilichen
fPriefieen bevuffen/ Ergo, o ouwffen wir auc) predigen/ o mifie nothroens
Dig aud) folgens Wiv find g geifilichen Konigen gemacht/ Ergo, o 1itffery
sl auch it denen Konigen vegiecen.  Nein/ dae geb nicht an/der Beruff
summ PrevigeAnt ife nicht general au alle Menfchen / Budern fpecial an
gerviffe Perfonen. - Abev/swiewivd deww wn ( 2.) ein vechifihagfene Prediz
ger beenffen? Jevemias batte einen unmittelbaven Berufi vonsore,
GOt hitte ihn flbft inmediate und ohne Suthun eines Menfihen bes
ruffen.  1nd Das Eduien wiv abnehmen ais dem . uud auch folgenden
Cap. feiner Weiffagung.  Jm_ L 4. feqq. beie es ; Und Des H€rn
QBort gefcpaly jumir/ und fpradys. Fc Cannte dich/ ehe dennich
Dich in SRutterieibe bereitet / und fondertvich aug / und fiellet
dichsumProppheten, Wivim IL 1. beife es: Und degHErin Wott
aefcbaly su mic/ und fproch: Sebe bin/ und predige dfentich.
Affeinbent yuTag haben Qehrer wid Prediger flchen mmuttelbaven Beruff
nicht mebe: Denn GOt handelt in feiner Kivehe nicht mef immediate,
foutern Mediate , und alfo ift auc) der Beruff der Prediger heut ju Tag
ein mittelbarer Weruf,  1nd diefer BeruF / wenn er ordentlich gefeiehet/
ffepennoch ein gottlicher BVeruff. :Dabfr&fnst Panfus von den %ﬁg{;‘t}m

. €LO,




10 Die Treneeines

Ephefo, ob fie gleich mittelbav vor i bevuffen / daffie.der beil. Geife
gefetset habe g Bifehofen 2. Ackor. XX, 28. 11nd 8 Ean auchnicht andevd
feun/dem was GOt DfFAlS duvc) audere hiegu Verordrete thut/Pas it ebent
{0 viel / afs wenmer e felbfien thue. - IBenn num einvechifhafiencs PBrediger
einen rechtmdfiigen VecufFhat / o eviveckt: felbiger quc in Jhin (3.) eiie
Sreue,  Unddiefe |Gt fish muninsoey Sticen piwen/ (a) DOP €L iy
micht wegett/foldyen Betuff angunehmen/ (b) Do et anfmidyis
fleifchtiches fein Abfehen bey fewnem Aime vichiet, (@ Dap et i
nicht oegert/folch€ Bernff angunebmen, Denudasiveit Jerenias
an feinem Erentpel/ e éefgt: Aberich bin darhim nicht von DIL
gefloben/mein Divte,  Weilen inner an einein Ovt gefabrlisher supres.
Digen/ alg an dewns anvern/ o gefhicht es/feiver! dafs o gefahrliche Flecke
fenm/man nicht gernehingehet/fonden vichuehr foldhe Vocation i dcch-.
nigen firche/fawohl gar migder Slucht {ich fyelffen wil. Mumiftes andem/an
geoffer Herven Hoffen lebenyift cine gefabeliche Sache.  twar Lnverfidne
Dige haltenes voveingroffes Sliek / wermnfiean groffer Hetven Hiffen hren
luffenthalt habentonnen.  Drint fuchen fic auf alle Art und AWeife fich an
penfelbigen g €NSAZITCD, und fich ibe Fortun dafelbfi guriachen. Alleins
Berfidnvige haben andeve Gedancken/und halten dafur / derjenige Dienfeh)
fen glitctfectig / der obue Hoffvienie leben Foune.  Dewn bey Hoff aebent
groffe Sitnden vor/wie i Dafd hoventverderr.  Das Leben groffer Herven
{olte Billig fevw/wie dag groffé Ciecht in dewm Sciff eines Admivals auf Detit
soifden Mieer/ nach welcheins alle audere Schiffe ihre Seegel vichten/und bein:
felben nachfchiffen witffens Al olte auch ein Shwft atlent feinen Hoff-Letiten
it dew fehpnen Glants 1md Liecht ver Srotumigeit und Tugend vorlend):
ten/undfiedamit bewvegen/ifim gufolgen.  So giengs vor alten Seiten fee/
orinm pflegte man die junge Leure an Soffsurbun | daf fie Jucht und Tugend
fernen mbgten/ weil man dic Hoffe firdie befte Tugend:Sehul bielte/ und
fourdendie bent morati, Hoffliche vor Hoff genennet. Qfleinheut 1 Zag
it ¢ gonts auders. . Da fiud gemeiniglich groffer Hevven $Hiffe wit vielen
Simben angefirflet. Jenet fmveiche Stafiency/deffen Adamiin Deliciis
Bibl. V. T. tom. 3. p. 1303. gedencEet/ fagt gav vecht: Bey Hoff foiclen
etliche/ ettiche fehevtsen/ aibexe veden wor dev Liche / o Selve/ von Effenund
Eyinckens ber Fews Menfch vedet dafelbft von GOt &8 haben odh) auf
venbeutigenTag die Hiffe thre Hoff- Teufel/ wie Dan. X. 13- welche
vie Hoff- Ceute 31t allechand Simdwd Cafier vevfithren.  Chuifti negle-
&us, piorum defpectus, virtutis defectus, i.e, Shrifii Berachtung/
derromumen Berlachung/und dev Tugend Cutfeynung {1d die gemcinfien
Dinge an Hoffen. - Sebet/, daifis frenlich gefabrtich anfolchen Ovten Ieben,
Sondevlichy iff s einn gefahulich Slock wor Lebrer und Prediger. Deun toeilen
Sieriand geoffen Herven die Warheit fagen wil/ die Politici siehen die Ach:
feln / 1md bandelis gemeiniglich Politifch : Die vou geringer Condition
findjoinffenes auchnicht thun.  Soruffe GO Lelrernnd Dreviger/vaf fie
oas Maubmifien aufebun, - Alfeinfic gehen aich nicht allemabl gern dran.
; Dabero
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Dabervals bortenDiofes von GOt veamHEMM Vocation befamy er folte
an den HoFBhavaonis gehierr / und dafelbit predigen / unddem Konigeden
aWillen GOLtes angeigen/fo wolte cnich dra/fondesit entbuldiget fich mit
feiner hweren Sprache | und fagt: s binje md)e f00h! beredt ge=
weft / {ind Der Reit du it dDeinemy Knecht gerevs haft / Exod.
1V.10.  Jonas/pa ex Vocation von @Ot befam / ex folte nachNinive
aeheny/und dafelbit predigen/fo wolte ev auch nicht dran/ cdachte/ o5 witedent
}%n«ctc Nirffe da anfsubeifien geben /. dahero flohe ev lieber anf dag Meer.
Yon. . L. Qffftein fo machs o5 bier Sevemias und it ihm eins vechtfchaffenes
Huff Prediger nicht | fondecw e nibme die. gottliche Vocation gn/mmd
pricht: Dinicdydodd nicht bon dir geflopen/quafi dicat: e habe
esnisht gemacht/iie audeve/c. €. Jonas/ver licher fich mitder Fiuche falvi-
venswollew/als dejern Veruff folgen.  Nein/vasbabe ish nichf gethan/ ih
Din vir frew gesvefen [ und babe gefolger,  Denn idh thaue veiney Wort :
e dur febickfE / den wmachft div auch gefehicts [ 1ven-du fchictii / den ez
et du auch.  Es mag miv endlich gehen/ wie GOt 1oil / fo il ich) Dochy
GOTT trent bleiben [ und thin nich aus dem Dienft laugen [ und dew
Stul vor der THin fefserr,  1ind toave aush grofienHevvn nicht gut/ wean
fich Sienmand i einerrn Hoffz Prediger molte gebraden foffen. . Denu
10 Eomnter fie amd ihre Diener gav lefcht in thren Simben fierberr tud verdev=
fen. (D) S man quch die Tree eines vechtfRhaffenen Hoff-Lredigers dar-
aus abuehien/svenn et bey femet Vocation aufteine menichliche
Sage fiehet,  Davon fagt Jevemias aljp : S0 Habe i Menichen
Sageaudd mdt begehrr/Das weifit du: Juder heitigen Sprache heifit
¢3: U8 DY diem afHi&ionis, diem deploratum, mortiferum,
non optavi, einen Angfi-Tag / eimen fhavtichen tdilichen Tag babeich
nicht gervimtfcher.  Lnd gehen etliche Ausleqes Dapin/ e habe Jereniias(o
viel fagentootien: inen {lchen Tag /da meine Lands: Leute folten gefirafit
yoerben wegen ihrer Bofheit/ undivegen dev Drangfal/ diefie wir angethan
Baben/ babe ich nicht verlauget / uad oas Lnglitct / dag id) ihnew gepvedige
“fiabe/oas babich nicht nach meinen Sedaucien /odey Affekew foudern nady
Deinem Befehl geredt: Dennmich verlanget niche ihr Unglivet. Oer Srifche
b Queabifche Dolimetiiher lefen es alfo s PR 21 diem hominis, den
-Tag des Senfehen fabeic) icht verlangct. Und.-die LXX. haben guches
e suigay avdgeas, per diem hominis, duyd) den Tag-des Menfehen ge
geben/ by soelcher Le€tion que die Vulgata, und unfer feeliger Sutherus
aebiichenumdes gegeben s &0 habe ich Men'cpen Sage nict begeb=
ret / ten selcher 1berfetsing wiv aueh vor diefmal Dleiben /. soeilen 6 1
wnferm Snoeck dieneg, €S wesden aber per dies hominis, dutdy die
gRenfdien Sage profperitates humanae, menfiliche Sliscfectighei-
o/ 1wie €8 die Grnefrinifeoe Bibel evbldvet) verfianden 1nd fwolle Jeremiod
fo vitl fgen; Du/O GOfE! als ein Herenstinmdiger swetfit gar wobl/ bgﬁ
ichy Eeine glincteclige Tage Dety wieinenns Dienft gefucht/ ober verlanget abe.
@in rediger / der bep feinier Yocatgn auf gute Tage | auf et unbbtgx:
: ' 2
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deve Slinckieeligheit iehet/ Dev wird feinemn Ame fhwerlich eine Guige thum,
Bl nun diefes ein vechtfhaffener HOffz Prediger weif / o bilt et fih
fuett gegen feinenlichen GOt / wennernac) Hoff geruffen foitd / swener
Feine Reflexion auf Menfehen Tage macht. IMentchen Tage benHoff
berlangen/heift anfangfich/fich bamithen groffer Herren Sunft suha=
Den / und felbige suerhalten.  Nunift frenlich ein Groffes/ wenn man
groffer Hevven Sunft und Snade Hat/derm dadusch Ean manfich ein und an:
deves Slirck macjen/oder fwie estm Tertheigt: GUickliche Taae haben/
1nd biefes Liebt mancher mebr als SOttes Guave.  Allein wasifts? Eifk
eir menfihlich Glirck/und gwoar e unbeftandiges Gl : Herven Sunft ift
soie Aprilen - IWetter / heut exhebt e/ morgen (it fies Diealten Teut:
fehenbaben alfo geveimet:
?etten: @unft/ Aprilen: Wetter/
Sraven-Liech und Rofen-WBldster/
IBireffeln und das Kavten - Spiel
Wechfeimnofft / wers glauben wil.
tnddas habenibrer vielerfabren. Haman o in groffei Gnaden ex
at/fo fiel evdod) endlich/ undimufie am Galgenfierben.  Efth. VIL 1o,
Diofes war anfinglich andem Hoffe des Phavaonis auc) eint geofier Mann/
aber daer fich feiner Dedrangten Brier annahiny/fo hatte folche GSuave ein G
ve. Exod.1L15. DaDaviderftan Sauls SHoff fan getvann thn Saul
getvalti lieb/aber s wdvete nicht lange/ fo verfolgt evifm, 1 Sam. XVIL,
Andere Erempel aus ver Protan- Diftorie jugefhmeigen. Jeuer fiwnch:
e Spanier Didacus Arias (vid. €enfiens Confe®-Safel P.481.)
wimifchte gar Elirglich vag e cinen Diamanten Hammer und Nagel bey fich
baben mbgte.  Da ihn mu fein Konig fragte : Wariun? Antsworteteer:
Damitich Die wandelbace Snade aunageln/undmich) derfelbigen befidnbig
vevfichernmdge. Wi deffen willen toarnet David vor folchen menfthlichen
Tagen/und foricht: Berlaffet euch nicyt auf Karften, fie {ind Nens
feben/und tdonnen doch nicht felffen / Plal. CXLVL 2, 1w atfo
srachtet auch einvechiRbatfence Soff Prediger nicht nach folchen menfehs
lichen Sagen/oder Gunft und Gnave der Menfehen in folcen Zagen/ i
smablen folche suerhalten gememiglich) das me wmd Gexwiffen hindangefe:
fet / und der Mauel nady bem Wind gehianget wird. Menfden Sage
bev Doff vetangen, peist darntac) aud o viel/als nady aroffer Ehre
trachten. Die Ehre friecht manchen in dieAugen/dabero beniifet ex (ich
audh quf alle Avt und Weife grof suwerden 5 Allein weilen e8 ein gefab:
lich Dingvavinnt / und leicht em Prediger hernachmals in Hotfavt/und aus
Deimt Hoffart in andere Simden falen fant / fo verlanget el rechfehafience
SHoff-Brediger/ vet feineus SOLE trel femn wwif/nicht folchemenfehliche ZTa-
ge. 0 guirget/wenn ee nut Ghre bey SOt hats Menfchliche Sage
bey Hoffe vetlanaen/ peift Sraegungen in Effen und Srinden
fuchen,  Ben Soffe febe wman feenfic) nicht it Efen wd Trinehen | fwie
Dety einentt germeinen Martn/ fordegyr da Hat ma eirien Uberflug an Speh
und
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und SeancE / 1d da ban wan leicht des Leibes wwarten / daf e geil witd,
D giebt es mun frenlich) (eider! pec Brediger auch/welche einbertliches Bev:
Tanigen fiach der Hoff: Suppen haben / umd bedencben nicht/ wie gefabrlich
folche menfehliche Tage fen.  Solomion fage : Wenti U figejr/undifz
feft nut einem grofjen Heven/ fo merce/1ven du HOL DI baft /und
fege cin Meffer an deine Kefle / wilt du dag Seven bebalten/
Proverb. XXI1IL 2. 1inddie alten haben gefagt: Der Hoff ey cin Topf
wolf Beifles Gffen / Davan viel den Tod gefveflent / oder juin wenigfien dag
syan! vecbrannt,  Lnd haben einen artigen Apologum < Remfic) ein
umd (e einften nach Hoff cormmien/ uad habe dafelby fehr niedlishe Speis
e angetroffen/ die 3ot aber die HofEPurfche wit Prirgeln decgefialt ge=
fegnet/ D er gum Senfier binaus eine groffe Hohe fpringen mirfen. A6
man nun ihn gefrages / wie ¢8 Ju Hoff gangen? Habe er geantivoviet; 30
Hoffe giebt es fette Suppen/aber aush hohe Sprimge. Dabero ein rechtz
{daffenes off-Prediger feinen Appetit nach folchen Hoff-Sup:
pen bat | und verlangt folche / wnd gudere menfchliche Dinge und Lage

it Das iff alfo das Exfre/ da wir Detvachtet hben: Wie Cin-Lechis

fcbaffener $Hoff-PreDiger feinan lichen SOTT getvenife bey der Voo
gation, v

" rercéennun 11, toie et auch ®OLE getrent ift bey feiner Fun-
&ion und Rervichtung ¢ Denn €€ prediget/ Wwag vedht ift. Denn
fo feifit es/ und fagt Sevemias: TWas icy geprediget pabe / oS iff
vecht flie Dir,  rgentlich nach vev heiligen Sprache heiffendieMotte alfo:
?-‘ _T’i)b n:: npw xxm- Eloquium labiorum meorum coram

aciebus tuis.  Meiue Nede ifi i deine! i
Ferenias o vielfagen : Dulicber Ggou mi’é‘t?‘&%‘iﬁ%?ﬁgif[&i}t ?d;‘?nt?g
aufgefithret habe. — Du baft mic) bevuffent gu einemm Bropheten und Predi:
gec/ ishhabe auch vaffelbige mein Ame gethow/und thue es nodh/die materia
wiciner Predigten ift Div miht unbebanme/ e8 iftfiw deinen Augen gefchehen/
jadu bajtwmiratle Wortin Mund gelegt/ und mweil du die %ﬂ&)ﬂt felbit bifey
fo ift auch Dein Wort Barbeit / und bin ich alfo vevfishert  ishbabe vecht ge-
prediget.  Sielet abernit diefer Redeng:Avt foudevlich aufdas StrafF At
1 il foviel fagen : Penndu mir befoblen hart / die Sisnde des BVolcks fo:
toohl bey ©roflen als Gemmeinen gufitafen / o hab ichs auch gethan / und
1as ich gelivafit/ dagiftvecht. Das mup frenlichein jedweder Prediges
thun / ecinuf fivaffen / und die Simde deuen Denfihen veht wnp beutl%c[)
vor Qfugen fiellen: Denit das hat SOTT fefoblen. DU enfchens
Kind/fagt ex yu einem ieden/ 1) babe Dich u einem Wadhrer aefept
fiber bas Haup Jfrael / Dapdu fie pon meinet wegen oatnen
follfi. Ezcch, I1L 17. Stem: Ruffe getroft/fdyone nicye/erhebe deis
ne Stimme/oie eine Pofaune/ und pertindige dem Bolct ifre
Ubertretung, E@LVILL “Und g s e ein Cechefchaffener
$offs Previger quch thun  umd afo feinem licben GOt tren feon. Gg
ineinen woaeinige Politici, ¢z ey mcbt-nsebcf)t ethan toenn eit Hoff Pre:
; diger
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@efiet wobl 3u / v0as iy thut/denn i haltet Das Sericht nicht
Denen Menfdyen/ fondern Dem HELLn / und er ift mit eudy im
@eticht/ Davum laffes die Furdyt des HErrn bey end) feyn/und
Diitet ench/und thuts. 2.Chron. XIX. 6.7. €ine gemeine Hoffs
@inoe ift (¢) Sreffen und Souffen.  Manyteht des Morgens anf
Des Sanffens fich ubefleiBigen/ und it bif indieNachi/dag einen derIBein
whist. Damuf envehifhafenes HOff-Prediger finem GOtt infeiner
Fun&ion trew feyn / das Maul aufthun/ predigen / 1ag redyt ift /
smd fagen : TWefe denen/ o Hetven jind / Wein jufauffen / und
Krieger in vet Fallevey. ELV.22.  Sie mifenfoldhen Sauff-Hel:
Den yigen/ daf/ nash Pauli Ausfpruch; die Stundenbold dag Rercd
®@otees nidt everben, 1,.Cor. VI, 10, 1ud ob'gleich ein Brediger/ tweit
evfeinemm licben GOt olcher Sefralt fich treu eviveifet / hlechtes ratial
quboffen: Dem das ift der Danct/ man Liftevt ibn/ man verfolgtibn/man

thut ibm alfen Tovt an/fo mub eves Dochnicht achten) fondesn s
111, Audy femem lieben @OLt treu feyn i DT Perfecution
and Werfolgund/ mus durch andidhtiges Gebet nnd Senffien feine Su:
fucht 3u SOttnehmen / undfagen: Sen Du wir pur nict feyrectlicy
meine Suber(icht in Der Noth,  Denn dag - Jeremiag ducd) Die
Mot die Berfolgungss Nothy verfrehet / weifen die folgende Worte/
enn 04 fagt er: 24P (ie uSchanden werDen/die mich vetfolgen/
and micy nicyt/ lag {ieerichrecten / und midy nicyt/ (af den Sag
~ Des Ungliidsiber jie geben.  Infolche: Berfolgungs-RNoth bit:
et evfeinen lieben @Ot evroolle Jmauy nicht hrectlich feyn.  Selred-
lidyift ©Ott einem Menfchen in Dex Notl / wenn ex fein gnadiz
ges Angefidyt bon thmwendet: S dhrectlicyif et in Der RNotfy/
enn ec-Den Noth:- (eivenden nidyt Hoves / ev betet wol / aber GOt
amtroortet hm nicht. Scredlich ift GO in Dex Noth/tefi e feiw
ne Hiilffe evjeiger: Stwecttich ift GOt inDer Roth / wenn ec
femnen gdttlichen Troft Denen Noth-leivenven mitthetlet, Darti:
Der bittet nun Jevemias/ und glaubet veftighid)/SOtt terde ibn nicht laffery
Denn ec fex feine Supetfic)t/ undwil it Davidfagen : GOLL ift uns
fer Suver(icht/eine Stdrcte in Den groffen Notfen/ die uns trof:
fen baben, PLXLVL L. Den GO TZ hatte ifin die Berficherung
aegeben 1 Jomnicht guverlafien / cap..8. Daer fagt: Birchte dicy
necht fiie thnen/oenn wh bin mit div/ich wil dich evretten / fpricht
Vet DErr. - Aufviefes Wort feist evnur auch feine Suverfih/md i GO
in der Verfolgung tren.  So macht ¢8 eint jeder vehiithaffener Hoff- Pre:
viger aueh. . 2Bie wiffen gar wobl / -vaf toic bey dewn Predig - Ame ofme
Berfolgungnicht bleiben Fonnen, €3 anffers trewe Leyver und Prediger mit
dew Apoitel Elagen/ und fagen: SOt pat unsPrediger als die allers
gecingften Dargefteliet/ als dem Sode bergeben.  Man ffbié[t
ms/

¥
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uns/fo fegnen toic/ man vecfolgt uns/ fo dulten wit; manlafeers
ung/fo flepen wit, 1. Cor.1V.9. 12. 11nd ift Shrifio | dem Haupt aller
Previger/ansh nicht beffer exgangen 5 Dabero fagt ev Johan. XV. 18.19.
o euch die Welt baffer/fo twiffet/ dap fie micyvor euch gehaffet
bat.  AWdret ifyr Don dec Welt / fo hiéte die Welt das Jpe
Lieb/Dieteil ifyr aber nicht von dev Welt feyd / fondern idhhabe
eud) bon der Wl evellet / darum Haffet eucy die Welr,
@ fomint die Berfolgung treuer Predigerdaher | 1oeil fie ihrem At eine
@niige thun/ odevwie Jevemiasrevet / techyt predigen / fie fteaffen / fie
vensiahuen / fie greiffen dem Sottlofen auf die Hauben | das vervrenft
fie / und verfolgen fie.  1nd flches evfabren auch treme Hoffz Predis
aet,  Dennivennfie gvoﬁmbcxrmbie%avbeitﬁtgen/ﬁyfbnnenﬁeee_niq)t
allegeit vevteagen/ mibraudhenibrer GSevvalt / wud fegen wobl gar Hiinde i
fie/ wwie Herodes an Johanne gethan.  Jener Mitneh) Fant einften 3 einent
Zurctifchen Sultan | umd goaraus Begierde die Martyrer- Crone yur erfan:
gen._Da i dev Sultan fragte: Was ex denn beyihinwwolte? Sprach
er: DenTod.  Davauffagteder Sultan: Gebe biv g deinein Shfren/nud
fage i die Warheit/fo wirfi dut den Tod/den b fircheft/ fhon finden.  Wey=
e fie gleich nicht gerodtet / o thut man ibnen doch allerhand Trangfal ans
Dtan legt ihnen Strice/umd frellt ibnennach / damit man fietn Unglick brin:
ge. Q{ueiuinnrolcl)er%erfolgtmgmil[eu/mcvbeuﬁei[)am.ﬁeplmme%ti:
110 ICunichtuntren/ forndern [gen vielmehr mit Banulo : AWer will ung
fcheiden Hon der Liebe HOites 2 Triivfal ? Over Angft ? Over
Berfolgung? Over Hunger 2 Oder Bldffe? Oder RalrlichFeit?
Over Schwerdt 2 Rom, VIIL35. <A Sinte

Elend/Nothy Ceenty/ Sehinach umd Ted, .

Sollmicyobich vielmug leiden e

Nicht von JE (i feheiden. ;

Sie nebmen vielehr in dev Noth ihre Sufludht jmis lieben GOt md

fagen . €e dumit nur nicht fbrectlich meine Suverficht in ey

, SNotfy. QBmuxid)bid)nurmbetmot_munnmitcfmba(teﬁbabé/Tolzats feiz |

#eNoth. : g s
Berlfit mich gleich die Weft fo e
1ind 10asda iftaufEeden: -
Sotrauichmeim Sottimmerdar/
Sein Hirlffe muf miv wevven,
Dennich hab all mein Suwerficht
%un liehew SOt gevictygy -
et ¢r vetlaBe die Seinenniche,

et/ dastudrealfo Die Sreue eines vechtfchafenen Hoff-Peedia
geus/dieer bewweifit (1) Jnund bey Dex Vocation, denn er auffemiche

dafe. (2)) JnderFunion, dem er prediger/ soasrechtift. (3.) Jn

Det Perfecution,denner [a66 dieflbige fidh nicht von GOF fremmen,
\ E APPLI-
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APPLICATIO

" AD BEATE DEFUNCTUM.

& Ua Ednng ibr Hieraus Die Application. feichtlich auf

R yafivn fectigen Deren HOff-Prediger machen. i fage: €
Bt fich aush als in treuer Diener undHouphalter GOL:
tes aufgerabret, Srewin und bey et Vocation: Dennt
speilex eitien gdttlichen RufFu den Hoff: Prediger - At bebommien | foit
Crafit nicht gefloben/fondevn iftfeinem Ober - Hivten gefolger. Sohater
aush dabey Eeine Reflexion quf Menfehen-Tage geanacht. €8 mirffenfich
awoar bfftevs vechtfcbaffene 2ebrecund Prediger von denen ueuen Sondeclin:
aen alg fleifchlichie Previger [affen ausiehrevery/indert fie bey thrert Dienft iy

ifchliche Abficht aufMenfchen-Tage aufAolfuft/ Ehre/ SHoheit wudder=
glétchenhatten.  AlleinSOtt/er eim Hevhenstitmdiger/ weifi gar wohl/ wie
utttecht manche gefchichemd wird fich auch an jeuens Tage austeijen/ 1wag

ancher: Phavigeer fin: fleiichliche Srevel in feinem Hevtien gebabt.  Auf

Menfeherr- Tage Hat Det feelige Heve Hoff Prediger wiemahlgefehen/
wiclmeht auf andeve/diedergleichen gefircht/vonDeven geeifert, AWieevaum
tren bey det Vocation fid) eiviefen | alfo Hat ev e aud) gethan bey
feinet Fun&ion , devgeftalt/ daf evauch mitJevemiafich rihuren Eomne:
Dumeift/ mein GOtc / was idy geprediget/ Das it redyt fiir dic,
Gy hat Eein Biatfire das Maul geponnien/nodh den Mantelnach dewm Wind
gebunget/ fonderny feine Stimne exhobeny/ swie eine Pofaune/und de Bolct
ihreltbevfretung verkimdiget/ unddieWarheit o swohidenen Grofien / als
@eringen gefgt/sieidh mich dieffals auf fein Auditorium beruffe; Soift
er auc trew geblieben m det Perfecution. . Er bat manchen frir:
ben Wind fich auch mirffen laffen unfer die Augen webhen / alleiner hielt
{ichan SOTT/ dexfeine Juverficht / undfagt : €€1) DU MiL nuL nicye
fibrectlidy meine Suverlicddt i dev Stoth,  Wenn gleich Men
{ehen midet: itict) tobenyfo fitvchte i) michdenmochnicht / venn SOt ift fise
antely/fver g thider wich feyn 2 Nun SOLEHAt fine Treue audh in Gna:
denangefeben.  Denufageer: Sey getren bi indenTod/ fowil iy
Dirdie Srone des Lebeng geben, Apocal. H.1o.  Sobater beseit
derSeelennach fchon folche Srone vou der Hand des HEreu empfangen.

usus.

- Wennfie wifent/ b fie tveve LehreruidPBrediger haben / bie fich
NL. ondetlich beifrer Function tvew eeivelfen/ unp predigen/ wag
= vedht HE/(o follen fie aud) ifre Tveue efenuen/fie () gebhibrend
ebren :”sam ¢8 find BOttes Diener / fie find Haufhalter itber SOttes
Gefeiming.  Chifins fagt: Wer euch veracret / der Deradet

S wtich/

Driftliche Supdret follen hiebey diefesMorale bebalten :
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micly toet aber micy veradytes / dex perachiet Den / et mich ges
fand pat, Luc. Xo16.  Ja mogt jemand gedencten/ b ifts euch Geifili-
ehen nur inn die Ghre juthun? Antiwort: Was unfere Petfonen Und
auferliche Qualitdten betvifft/fagentoiv: JUCE ung/ HELL/ MRl
ung/ fondern demem Namen gied €hre/ PLCXV. L €8 ift ung
eben nicht i duffectiche Careflen uthum/vielweniger fihen toiv aufBhas
vifeifet aifenthalben oben an gufisen / oder unfere Perfon fiber alle jufchivin:
gen: In fpecie miffen swigoohl / 1wag wis det 1ns von GOLE vorgefepien
Obrigfeit und Patronen/ als Cives und Membra reipublice, al¢
auch Beneficiarii und Clienten/fii R efpe & fihuldig feym wir find gern
und millig er Obrigleit unterthan / die Gewalt fiber uns pat.
Rom.XIIL 1.~ 9Bolfen auch unfer Perfon halber gern nach dem Erem:
el des demminthigen G einern jeden weichers: Denn die welthdye Ro-
nige berefcen/ und die Getaltige beipt man gnadige Herrn/he
aber nicht alfo / fondern der Grdfte unter eucy foll lehn ivie der
Stingfte/und det Bornehmfte Toie ein Diener/ Matth. XXIL 25,
26.  Wix dringen abe: dabey alfein auf den Refpedt unfets Amts/
und dag man daffelbige mur vov genebu halte: Ier dag Fhug/ deg Prediz
gers Am ehrivindig halt / umd wenn ex fewen Seelforger guf der Cantel/
fin Beichiftul) beput aufitein/beyim Altar fiehet / gedenciet: Das ift der
Mianm/den SO felbfE 31 wmiv gefnd hat/da er predige/iwas vecht ift/daimit
ichin ben Sirmtel Eovnive/doil ich nun fein Wovt wid Wepck amehinen/als
@Ottes Wort wnd Werck ac.  Und wwen vou foldhein Relpect vas Hevts
wol! ift/da Witd fich hevnadh Khou alles hicken/ein vernimfftiger Chrift wird
algdennt {chon wiffens / das Muftel utreffen/ vaf er weder feines Predigers
Perfon inn des Atmies willen vergottere / nodh feines Predigers Ame fun
ver Perfon wilfen vereleinere : € wird audh der Perfon gebuhrende Ehyre
eetoedfen/und {ie defto lieber und toecther haben {un des Wercts willen) audy
verhitten/ Dag nicht duwch Berachtung der Perfon das Ant verlifiert wers
oe. (b) Darnach follen it auch ihre Dienfte annehmen / und
ibnen folgen.  Wean fie vecht ptebtgm/ o laBt ung felbige nicht verfol:
gen/ deun fie Baben einen ftavcten Riwhalter/ fondecn laft ung ihre Srimie:
vungen wilfig annebmen / und fagen : Der Gevechre fblage mid)
freundlich/ 0as wwird mir fo WohI thun als Balfam/auf meinem
Saupte/ Pfal. CXLL §. und dabey der Bermahnung Pouli nacheont:
men: Geporcyet euetn Eehrern/ und folget ipnen/ denn fie az
chen fitr euve Seelen / als Die da Rechen(chafft Dafiir geben fols
{en/ auf vag fie ag mit Freuden thun /und nicht wit Seufipens
denn Das iff euch nicht gut, Ebr. XL 17, Somwerden vemderinak
cinf euve Lebrer mit Sreuvenebft euch vov GOttes Angeficht treten/und A=
gen onment: SErs e binrich/und e {11 auch/bie bu miv anvertoauet gehaby/
108 fie it it Deine Hevlichbeit feben.  Und viek; gebe SO
i Ehriti willen/Amen !

€72 Shuft
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Eeidyivie nun nicht allein bey dem Bolce
BOttes | wie das geoffinbarte gottliche Wort beseu-
get/SHevbonunens gewefen/ da fie die bevibinte Qente

H e HC vielhevrliches Dings ethans Sonderres wird
IRy é?ut) an beueuerbaté@mgen%etizbme_t/baﬁ fie dic duch)
: DasLiecht der Natur eingepflantste Pictdt unp Ehrep:
bietung gegen ibre auf per Zugend: %agn woblgeibete vornchine Ceute/ fo
ol int Leben als im Tode/ mit onderbaren £ob:Reden / als einein aufge:
vichteten Chren:und Denchnap! /hevvor Blicken fafjen 5 Alfo ift noel) niche
sminder billig/ als Chuife.iblich unp gebraudlich / dag folen; sumabl 1ach
dbrem Todemit einem woblverdienten Nachruhute parentivet swerde/ da-
it Dag Seddchtnis des Gevechten im Segen verbleibe / 1md andere biet:
dureh yur fzugenb:mad)folge geveifset toerden, .

S U davum twerden wiv nicht unvecht berfnf)ren/mmu ivig auh anjefso
bey angeftellter Bochanfebnlichen Funcration deg wej(qup HochEhr.
sousdigen / Magnifici, Hodh@dlen und Hodbgelabrten
Deretv/5en, Facob Retcharde de fel, Sdrifft soeits
bertibmten Docoris, General - Superintendentis , Hoffs

Predigers, Beiche Baters und des HodSieftl, Consi-
frorii hochanfehnlichen Ao ris Allfier / 65 0 10hl von feiner
Lob-tmd Preifwitdigen Cin-als Fort-tmd Ausaang aus diefey Qeitlicheeit
lﬂeug”umi%!ﬁgut{[) eine fggt:?e Gt&el)luug‘/ wmebrentheils ans Des wwohlfee-
O s el eigenfndigens Quflas/ id einigen feiner Binterficllc
geed)riﬂ'tm sufantiten gff“fﬁt/tgicberbot)lm. gen feinier Binterfrelli
Lnd fo cineint gelebeten und Gevihinten Mang aueh fein angefehenes
EBatectaud / gleichivie ev Hinwicderunn ves Batecland eive Ehre ift/ fo bat
; o3 der

undhre Barer nacly einander gelobet / bey toelchender -
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¢8 der wobleelige Heve Do&kor billig unter die evfren Stircke feiner yeite
lichen Glirctieeligbeit gejeblet/vaf Ev iner bevithmten Kayfeel. frepen/umd
ves Heil, Rom, NReichs Stavt Menrumingen / i b Chriftt 1640. ven
20. Jauuarii/ morgens gegen 8. 1h/das Tageliecht diefer Welt ju exf er-
Dlicket bat.

Wienwohl Jhie fothane Slintfeeligteit o fehr nicht suftatten Forinen
imdgen / wwenn er nisht darbey jugleich diefer Wohlthat von der Gitte ded
Hejften gevodbret worden/dak Er aus einent alten Cdlen Sefehlechte/svel:
" ehes feinen Sits vov etlishen Seculis am Boden-See gehabt / entfprofien/

und alfo fesnen Lvfoving von oldhen Eliern und Borz Cleern empfangen/
pero berithmter Tugend-Glangs / uud gum Sheil Wel-betanmte Meriten/
aueh) allem RNefd und MiBgrunt elbfe vovling(t obgefieget.

Denva i feins fecliger Hers Sater geivefen / der weds
land HocdhEhreviirdige und Hochaelabrte/ Hr. BartHos
lomaus &Rctd}aw / indie 45. Sabe hochoerdienter Paftor und
Superintendens in obermelter Kapfertichen fieyen/und des Heil. Jdur.
Reichs Stavt Menumingen.  Diefer wa etn Mann von ungemeines Eru-
dition , daf dabers die ochlobl. Theologilche Faculfit ju Tirbin:
gen wegen feiner Hohen Gaben und Meriten/ihute/ aud fthon in dan 29.
Sabe feines Alters/ denwoblverdienten Gradum eineg Do&roris The-
ologiee wmfon(t conferiven wolfen /o er aber angunehmen/ aus gewifien
Hrfachen Bedencken getragenr. :

Die §r. SNuiter iﬁ'ngefcn 1 bie HochEdelgebornes
Trau Beronica/ veviyicetvee 0.Deffever / eme geborme

Gafilevin von Seelach. _ :
Der Hr. Grofi: Sater Satelicdher Sciten i gerves

fen ) $Here George Reichard/ Faefil. Kemptifcyer Rathy
it soelchem fich diefes fomderbave sugetvagen/daBda ex noch als ein Papifie
einen gelehrten Coangelifchen Prediger/in mebrgedachter Stavt Meitintin:
gew/ytnm dfftertt predigen biven/ und it demfelben converfivet/ Er durc
fonberbave Fithring GOttes und Regicrung des Heiligen Seiftes das blin:
e Dapfithurn veelaffen / die allein feeligmachende Eoangelifely- Cuthevifche
Religion angenonunen / und in Memmningen bi an fein fecliges Ende
privativet/ auc) decoregen | aus befoudever Qiebe jur MWaheit gottlichen
aorts / feinen einigen Sobn / als unfers wolifeeligen Herrn Doctoris
aater/dem Studio Theologico geivievimet / belches diefer mit feinemn
gleichfals einigen Sobne / als unfirit feclight Berfiorbenen/ it wemiges
alfo vorgenomintens 1nd weilen beederfeits nichis anders i Sweckgehabt!
penn vie alfeinige Ghre des Allexhdchficn / als ift olches/dureh die Snade
unfers GOttes/ bey benden febr wobi gelungen und ausgefchlagen. - @f

i % 4
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Die v Grof Muteer Sdterlicher Seitenift gesver
fen/Bean Barbarasetne geborne SPplexin.
Dear H. Brof: Sater Niicterlicher Seiten 1 ges

wefen/Hore Johann Lieich Bdfiler von Seelady Stavt:
infimnn in der Kapfecl. freyen Reichs Stavt Menuningen/

Lind die Srau GroffSRutter diefer Seiten / Frau
Bevonicasene geborne Wolfhartin,
Der H. Lihrs Grofi Bater Sdterlicher Seiten ift

gesvefen Herr George Reicdhard / cin gu feine eit vorereffiich
etfabrner Ingenieur, und Hauptutann unter einemn KAyfesl, Regiiment

u Sup/

Lind die Sr. Uhr:Geoft SNuiter dicfes Seiten/Sray
dAgnes eine geborne Hon Schrendi.

Oer 5. Libr/Brofy Bater Suicterlicher Seiben iff
geivefen/Herr Ulvich Gafiler von Seelach.

Oer 5. L Libes GBrofi Bater Baterlicher Eciv
ten ift geivefen Here Hanf Bilhalm Reichard,

Lind dex HHr. LIbr 1B UHrGiof < Sater diefer Sels

gen 7 $Heve Walleich) Reichard / weicie gleich ifven Bovfabren
in anfebnlishen Kanferlichen auch anderen Kyiegs: Vedienungen geftanden/
alg die da wobl gewuft/ dag EDel feyn/ niche n der Angabl dever Abuen
alleine efeehe/ foudern gugleich guf die ugenden/und Deforders auf felbit eiz
gene Zapffecteit antome,

Der 5Hr. U lorBrofy Sater Siittcrlicher Seir
ten ift gesvefen/ Here Lilrich Gafiler von Seclacy

Lind der . Uhr LB L1brGBrof Bater diefer Sets
fen / Sere Sup Gafler / yad diefes Heve Bater audh
SHerr $us Gagler / welchen der Avel/fo die Borfabren vorlingfiens
fehorr gehabe/von Hon. Konigl Majeftiat Friderico glovtwindigfien An:
venchens/ anno 1442, am Sreptage vor St. Simon umd Judas Tage/

. aufé nete confirmivef worden.  inmehragvon voriehimen Anverivand:

febaffren anguftbren/Gat man niche unbillig angeftander, .
< So balb nun obgevachte tnfers woblfeligen Hergn DoGoris gelichte
1md hochgeebree Cleerndiefent theuven Ehe= Segenvon der Handdes HSrn
empfangen/haben fie thre exfteund vornehinte Sorge feyn laffen/das iy liebes
Rind
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i fordertichf naeh der [eiblichen uf fmdlichen Sebuvt/vevinitteli ves henle
fmnen Bades der geiftlichen Wicdergeburt/von feinen Simbent indew Blute
FEfi gewaithen / md i GOttes Guaden - Bund aufgenominen werpen
nidgee,  Dabevofie ifm gleich den andern Tag dert HELH Chrifo in dee
heiligen Sauffe vortragen [affen/duvch eine Chriltlich e Mittels: Petjon / als
Heren D. Facob Edolden/ Medicum Ordinarium iy Mermin:
detr / daxbeyer den fihomen Chriftlichen Nanmen FTACOBmnit fonderbavent
Bedacht und omine befomumen. - Den es folee unfer wohlfectiger Heve
Docorein Facob / ein tnterteeter fevu / wngertveten wichEdaveD (eief
foupendiivch GOttes Kuafft/die Simve/ Tod | Teufelund Holle/ it ak
fom Dofhafftigen afier-Anbang. ndivie Jacob indie Frembde/ud v iele
Diger viel avbeiten b ousfieben mufie / alsfolte aucdiefer yacobbaldda [
Bald dortfeine mithfmne Hittten aufithlagen/ wieousuuten zufagendeniinit
wmehrerein exhelfen wivd. 5

Rachdentmin folches gefiheben/ und e aus einéin Kinde DesZorns sueis
nem Kinde der Guaden gediehen / Habeis nachgehends die vornehie Eleewn
anChrifi-gesiemender Sorgfaltnichts evinaugeln laffen / dent Qohljeeligen
o SKindesbeinent auf in heyliamer Eebdnutnis und heiligen Surc)t SOLIES
Juerziehen/oabero Grfonderlich jur Lectione Biblica , panlieben Cate=
chiftmo, Bfalmer /. Sebeten/unbd audeci fudlichar Tugenden angefiihret
soordens Dafie dann fonderlich thine wmit ifyrein Wblichen Erernpel alfo i
gelenshret / Ddag/ wastveiland vou Gregorio Nazianzeno perbrilige
Sirchen-gebrer Bafilis M.in oratione cjus funebrififreibet: Quod
ad bene vivendum domefticum virtutis habucrit exem-
plum , ad quod refpiciens, . confeftim optimus evalferit 3
it allem Sug und Rech auch vou der woblfeel. Herrt Dockore gefget
foeden an/Daf er dinvd ftersivifrende Anfchau-und BVetvachtung der preifs
woindigen ugenden feiner ficben Elterntaghich gebefiert/ undjeianger jevl:
[iger sorden fene. -

Da nunder Wohlfeelige Daldy i fEiner javten” Kindleit Ehe mercfliche
und augenfiheinliche Kenngeicheny fowohl cines firvtvefflichen Ingenii 5 als
fondecbaven BVegicrdezu denen Studiis, fpinentindmercen lafféens hat wat
ifn auch) dald davaufgetvenentmd gefibicten Preceeproribusianvertvan:
et/ducch Deven forafdlaige Untevrociung iHim dev ndchite Weg gu denen (o ges
nannten frepen Kunften angeriefen toirde. ,

Aelcher geltalt ev dann yufdrderft unter der privat-information
pes damaligen fitreflichen Manng/Heren My Johann Conrad Herr-=
manns, in Literis Humanicribus.Fundamentis Philofophicis
& Theologicis dergeftalt proficitet / pafee s unterfehiedenenmablen
nict olfeine publice 1n Auditorio perotitet / fondernaud fp swohf
in'l heol?gia als inPhilofophia difputivet. - ©arben vie Selefetent
nicht ohne Grunp ominiret / daf ein rechifchatener Manumit der Beitaus
imewerden tiwde. . Woryu dhine aber nidt gevingen Vorfehub gethan
theifs privata manuductio feines f%eligen HevenBaters fveleber initily:

2 e
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aite und andeen feines gleichen Cominilitonibus, Blof aug brennens
wer Qiebe jur frudivenden Jugend/umd Beforderung deofelben Studien, in
Univerfam Philofophiam M. Stirii, Collegia Explicatorio-di-
fputatoria angeftellet / theils die publica informatio pegvornehimen

‘Do&oris Schoreri, elder ven Curfum Aftronomicum it ihime
abfolviref. :

Stahvermeer alfpim Gymnafio patrio fi fattfam fundivet / ift e
auf Gutbefindendes feeligen Heven Vaters [chluffig worden/ feine bidabhero
pabeim vihmlich gefirhret Studia auf ausiodrtigen umd unverdichiigen
Univerfitaten ferneygucontinuiven.  Dabero ev fich ayf die Welt: be:
siifmte Univerfitdt Shbingen suerfe echoben /- wofelbft et aus) anno
1657. glitcklich angelanget,  Oaex fich dann nivht lange mmfehen diteffen/
wieerfeine Studia allhier gliictlich continuiren / wid je lnger je beffee
excoliten und pecteSioniven tdnnte/fintemadl e diehfalls altenthaiben
i gervitntfehteSelegenbeit i fich gefimben. Dafelbfic betam ev juin hofpi-
te Hecen D. Grattium, Log, & Metaph, P. P, it welchemer in ge:
naue Befanntfchaffe geviethe.  Denn es wuffe der wobifecige Here Do-
&or mohl/soas Palingenius gefimgen: BV

Cum dodis verfare libens , nam difcere multa
Sic poteris,

Davurn gienge er gerné it bevithmten gelehrten Lententun.

SRebiidemelebte e gar vevfrautic) mitdemgelehrten Lt. Pregizer,
Philof pra&. Prof. aiunter welcher beeder freuen Anfirhring e fo mohi
in Ledtionibus tam publicis,quam privatis, aud) perpetuo dis-
putandi exercitio, 10 qualificivt gamacht tourde/daf; er weymablui
awoas das erfeceinafl ex Ethicis, de Juftitia, fub preefidio HervnLt.
Pregizers , venn dag anderemahl de Ut & Abufu Philofophiz in
Theologia, pro gradu Magifterii, preefide $errn D. Graften/
folenniter difputiret/und ifwe dacauf die verdiente Honores Magi-
freriales cum applaufu, in dent 18t Jabre feines Altevs/ gegebenvor:
den. 18 ex nun folcher Seftalt diefelbe it Rubim und Ehrer evlanget/hat
er feinGemithe mit allem Sleiffe/ nach des feel. Heven Batevs Willen/ guf
Dag Studium Theologicum applicitet, ;

U sveilen ex vorhir gemwuft/ dag Niewand in diefern Studio etiag
vechtfehaffenes preettiven Fonue/ es feye denny/dag er der Hebrdifhen Spra:
elje Defter maffen Eunbi% feve [ al8 hat ev fich vorhero Des treuen Untevrichts
oes vornebmen Theologi, Herrn D. Raithii, afg unter defjen manu-
du&ion et Collegia Ebraica und ein Rabbinicum gefaiten / unp
nummehro fondectichen Sleif angervand/in Hebraicis nyeitere progref-
fen jumadyen. " : ‘

Damit e¢ aber inScientia Theologica getviffen 1 veften Grmbd
Babenmibge / fo erwebite er ihme den Welt-beribmeen Doctorem fJ A.
ian=
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Ofiandrum gupdren in Breviarium Hilfemannianum , ym pag:
bey desvortrefflishfien Theologi D. Brochmanni Syftema, Vifio-
nes & Hiftorias facras, nec non Controverfias recentiores;
Mithin hielte evunter dem hochberithmeen D, WHIffling ein Collegi-
um Explicatorio- examinatorium , welces derfelbe | gritndliche
eruditlifon sueclangen / iiber D. Melchioris Nicolai Aphorifmos
mgejielfet.

. Diefe Collegia mm hat er mit fonderbavens Tusser und Srucht gehal:
tens Ld weilenes inggemein heift : Scire tuum nihil eft, nifi te {ci-
re, hoc {ciat alter; 918 hateraugleich bendemgeifiseichen D. Theo-
logo Wagnern e Collegium Homileticum gepalten/parinnen e
oie Biblifche Tevteund andeve Slaubens:Avticul feirt ordentlich umd exbaufich
ander vorutragen fich informiven laffens Jn welhem Studio er eg o
weit gebracht / DG er nachimahls wd bey femern Predig: Annte / und alfo
ex Praxi fefbireryMethodum Concionandi gefifrieben/und ju Cor:
bach i Drvuck gefen laffen. : .

FNebfediefem alfen Hat ev auch anderer vornehmer TheologorumLe-
&iones publicas fleifiig befirchetamd folcher Gefialt dag Studium The-
ologicum bif; in dag 1661. Jafy auf dicfer Univerfitdt continuivet,

Mittler Seit damit feines fonderbaren Fleiffes Teftimonia publica
Det gelehren AWelt mogten vorgeleget weden/ o Hat e unter iefstgedachien
bevitbinten Theologis viermah! folenniter & cum applaufu dis-
PUticet/da evjedergeit Autor Difputationis gensefin. Dieerfte Difpu-
tation hater gehalten de Mediis Scripturae Hermenevticis, untee
der Moderation $eren D. Kaithii. Die jepte de Creatione, g
fev eben Demfelben.  Die driete de Appetitu hominis primavi, gy
ter et Precfidio $Heren D. IBagners/und die viervte Loco valedi-
¢koriee, de Objecto Fidei materiali & formali, yorbey $Heee D,
Ofiander praefidiret, :

Wiewobl ev tu folcher maffen in Excoliung feiner Studiorum
¢8 giemlicl toeit gebracht/ doct hiek es ben dem feekigen Hetrn DoGor:
Plu_s ultra, oabero ift er yiodh i dem 1661fen Jahe auf die damable
florirende Univerfirdt 3u Gtragburg gegangent/ und bat fic) ein ahe
fang dafelbften aufgebalten/anch 313&&) U dertent Suffen dever unvergleich:
tichen Theologorum, etrn L, Dannhaueri, Hertn D. Seba
Schmidii, und Heren D.Bebelii, gefefieny welchen lefsterns ev/ befonders
iiber die Form. Concord. & Controverfias Calixtinas, fecusn-
dum omnesLocos Theelogicos, gehoret/und darneben {ich fafe tdg
ligh it fetnem dmnahligen Hofpite, Herrn D. Joh. Fauftio, Log:
Metaph. Prof. Publ.in Philofophia exercitet, W

Daranf ec deyn fevner wors dat fich fo gleich auf Firefil, Heffen:Derin:
fidvtifehe UniverfitGt Giefjen Begebm/%f wefcher er bif in ann. l?ﬁg-

; ub-
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fubfittivet / wnd aifoa nicht afleine publice vie damahlige beriibmte
Theologos gehivet / fondern, auch privatim umer Heren D- Haber-
kornio ¢in Collegium Anti-Rabbinicum, Anti-Pontificium,
Anti-Calvinianum & Anti-Socinianum gebaften/ unter Hevea D.
Miflern abex ein Collegium Explicatorio - Difputatoriuin in
fagogen B. Gerhardi. -

Nach diefian hat e abermablg ein Specimen publicum feines §leif:
fesnacher Haufe gefehictet/melches gemefen nnter denen Difpp. D. Haber-
fornii fuver Ovonung die 145¢/ weldye demn berithmeen Jefuiten Forero
entgeden gefeget worde. 1D weilen e anc denen damaligen Herven
Philofophis fonders beliebt war / woeilen ev indenen Difputationibus
Magifterialibus manchen Candidaten wacker und mit Berguitgung
DesAuditorii jtiexerciven wufte/ifter ad preefidendum pro Licen-
tia difputandi& Collegia Philofophica inftituendi von obmwobiz
gedachten Hevren Philofophis felber animiret torden,  Da ex dann
anno 1662.menfe Septenmbr, dagerfieremall pracfidendo difpu-
tiret/de O mnipotentia Dei, worbey $err D. Rudrauffius, Daz
maliget Log. & Metaph, P.P. ifmne felbfien opponitet / ecabecfo
mafcult fic) gebalten / daf auf diefe exfee noch andere Difputationes
Philofophicee mely: gefolget  swelche suim Zheil evfelbfienjzum Theil abe
feine Refpondenten claboriret / als de Indifferentifmo Morali,
feldye materiam e heenachgehends in einer foliden und judicieu-
{en Tracat abfolvitet / soordueed v fish auch eine folshe Renommee
evtoorben/dager vondenengeopten Theologis und JCtis gevithmet /b
in fhren Schifftenangefithret wird.  Weiter hater difputiret de Nihi-
1o, de Potentia Angelica, de Quaftionibus quibusdam Phy-
ficis.&c. wormitevfich bendenenfiiitlichen Hevven Profefloribus peg
geftalt befiebt gemacht/da/alé exvondar etne NReife aufdie Schs. Univer-
{itaten gethan/ ev diefelbe feines MWieverbunt/ fo fevne ifn GOt hesvaren
switede / verfichern mirffen / o audh gefeheben.  Daer dann unterfpicdliche
Collegia denen Studiofis in Philofophiam mit pero gusen Nusen
und Bergnirgen dickiret und gebalten,

Al er aber anno 1664 iber ranctfuvt / Heypelbergund Tibingen
nadher Haufe verreifet / hatex fichin tranfitu Dém Examini Theolo-
gorum Tubingenfium §UDOT fubmittiven sooffen/ darinmen ex dasn
alfo befeanven/dag fie ihme das Praedicat eines Candidati Theologice
fehrifftlich gegebensuit Hers D.Wagner Cageellari’, nomine Facul-
tatis andeffen Hu. Vaterunter anderndiefts eﬁimoniummitgcgebm':
Talem nos remittimus filium, qualem omnis in hunc Afca-
nium pofita cura defideravit,patria expectavit, & forfan Ec-
clefiain votis habuif : Piumnempe & & perditis moribus in=

conta-
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contaminatu _m,Pcudiisquc ita exalciatum, ut paucos fibi pa-
res , pauciflimos & fere nullos pracftantiores fe , Tubinge
dum abit,poft f¢ relinquat,uno verbo : Theologie Candida-
ti ticulo, quem accepit, dignum,

Qfs ¢t rm Eatt den Wintet ey anno 1664. und 1665, fish suHaufe
aufgebalten/ b indefen nicht alfein i Predigen fich) vlifymlich hoven laffen)
fomdern auch finder Feit cinen Tradat de AffeGionibus Entis & At~
¢ributis Deierfertiget/und folehen alg grati animi tefleram DL Phi-
lofophifcyen Facultat ju Gieffendedicitet / hatvecdamalige De-
canus , 9ert M. Joh. Conr. Dieterich ifn abermahlé nomine
Facultatis erfichetnach Sieffen suommen/velchemBevlangen evmit Ge:
nehhaltung feines Hervn Baters aachBorurien/ wud woer ¢8 vormahls ges
faffen/ it denen Studiofisfortgefabren. : ,

Rachidem ift es gefchehen / daB 9‘1@lgﬁe QOCQG[W[!CBC Herys
fchafft ju Watded von der Academic ¢in tiichtiges Subje&um pe:
gebyret / 3 Dev pamahiigen vacanten (Jynmaﬁarchcn-unb Reéto=
rat-Stelle bey den gefiiten Gymnafio gu Cotbach / da et dani vor
alfen anbern davsir devgefiatt it vorgefihlagen worden [ daf in dew ihine
witgegebenen 1 efimonio wiger audeun ¢t i cinee Profeflione publi~
ca Acad. inFacult. Philof. ft qualificict ernamit und ecfannt woe=
den. SBovanf e alfobald gnidigft vocivet/foiche Vocation auch unter=
thanigft acceptivet / wd H im Mionat Novembr. ann.1667. afs e
¢in gants Decennium anuf Acadermien / nemlich fimfFJabe ju ibin:
gen/vier Jafh ju Sieflen/ und ein Jabr yu Straburg sugebracht / alida
aubormien/ feine Orationem lnapgurak?m‘ gehatten Fand gleich vav:
auf itn, Mongt Decembr. feine Difputation pro folenni inaugu-
randi ritw antiquo Antecefforum more, gealten. - Wassuw Jier:
oo b Aufirehmen des Gymnafii illuftris hat dienlich fetw Edmmen / hat
et feetige Herr Dodor nicheumterlafien wie Din und yoieder hicoon vithin:
fich) zeugen nicht affeine viel gelehrte Mdtier/swelche mitunfterblichem Darcte
cvbenten/Den@rimdihrer Fifenfehafft bey ifyme geleget yuhaben/fondevnauch
vie toobl abgeffte Programmata publica, als audd Difputatio-
nes folennes tum Philofophice , tum Theologice typis ex-
cufie , pieer vontvichtigen Materien foaccurat aufgefeet /. alsweilich
werfochten. . Dacben aud) ummelven / dagevauf fonderbaren guddigen Be:
febivie Studiofos Academicos » ffpe wieder nad) Haufe fomneni
difputando exerciret fy 7

beffent gotieden ebitfeluer grimdlichen erudition and) finebertliche
won Ottverllehene Previger: Gabenoffenbay und bebanut / duych foelhe
HothSraffliche gnidige Herifhafft bevogenworden /. ibn bfters bepHoffe
uboren.  Demnachals anno 1670. Di¢ Superintendenten : Stelle

in ber Demnabligen Talveckifhen Sevrfchaffc Tonng vacantworden / iftes
® 2 : abermal
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abevimabl ohne einig fein Bermuthen vow gnadiger Hevrfehafe dabin voci=
vet worden/ welche Vocation pas infil. Sy, Confiftorium g 9t
teuburg genehin gelyaiten / allio ev auchnach abgelegter ‘Brob:fbrecigt u
Zoma / Dom. L poft Trinit. ud davauf gefaitene Ordinations-
Predigt in Altenburg den 14. Junii ordinivet / wnd nacher Tonna ale
ordinatus Paftor & conftitutus Superintendens jurficte fon-
men. Mt fvas vor Trew und Sorgfalt et folchem Amte dupch GOLEes
Guade vorgefianden/ exhellet aus dem Shwfil. Seugnif/ welcheser defrvegen
von demt HociSinil. Sachfen: Gothaifthen Confiftorio, (als unter wel:
¢bes qua Jura Epifcopalia ann. 1672, vicfe Hervefihafft Formmen war))
exbalten/das ihme dan fehr ritmlich gerefen.

St Demmte er nun in Diefem hodhwichtigen Ammite gefranders / Hat er fich
ann. I671. auf Cinvathenvornehiner I heologen/aus gewiffenivfachen/
die Licentiam Theologicam guimpetriven / entfchloffen. Bu demn
Endeer fich nach Gieffen begeben/allivo er dei preetiitis preeftandis mit
groffers @b und Admiratione Auditorii d. 7. Sept. fub prefidio
Peren D. Haberkornii,de Defcenfu Chrifti ad inferos, pro Li-
centia Theologica difputiyet / swefche Difputation einein damapls
Iebenden hochberithmten Theologo su Helmitavt entgegen gefetset fwor:
Derv/und ift nadh bievaiif abgelegter Docors - Previgt yun Licentiato
Theologia 1m Senatorio Academico creivet soorden/weldhen Ti-
tul ex o lange geteagers / big ex ann.1675. d.14. O&obr. in Do&o-
rem Theologum folenniffim® promovitet f9otden,

. Dietler 3eit/da er fieben Jahre su Tonua als ein Seelen- Hivte trew:
lich gevienct / ift die General~Infpeion in der Graffithaff Walvect
‘vacant svorden/und weilen Er in feinem Amte 31 Tonna o fleifig und
soachfaim getvefens/ ife ex iederum ann. 1677, PN gefariiter gnAdIJ:
fen Dercichaffe vain su felbiger ordentlich vocivet worden, Welehes
dann ein unverivertfliches Jeuguis ableget feines preif- windigen Wohl:
vetbaltens / daf eviviederinm aneben dem Ovte gu einer Boheven lgun&ion
Somunen / alg ev guvor bedienet 5 Und Hat er folchem Officio afs Ober:
Superintendens tnd Confiftorialis, in die achit Jabre veht mann:
bich vorgeftanden.  Denn 1vag et in diefeunt widhtigen AMute preeftivet/
b 18 e u folder Seit vor fehone Difputationes in Auguftanam
Confeflionem & Libros Symbolicos gefehricbert / tmd torhey
jedesmablen auf dem jablichen Synodo ein Paftor Refpondens

P

feym mirffen/vied dafelbften i gutens Mndenchaw behalter.

- ©o bat er aud) auf guddiafien Wefelsl des Welt- beriibimeen grofien
Gencrals, des Durcplaudytigften Zhiefien und $eten / Hertn
Georg Sriederichs/ Satftens ;u Watdect v, 1. 1y, Glorsvinedi
gen Andenctens / die [rirel. Seiftlichenforwohlin denen Walveckifehen Lan:
Ven/ale in Dero Sraffichafe Pyrmont/ und Dero Grafihade Qﬁ[enbufg

‘ it
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in Hotland/ingleichen diejenige/ welche jefst hixchfienmelte Ioro-HochFiiefil
S!)m‘cf)l. i dem Stifft balb%vfmbt/ ﬁw f)oiu:*)BmBﬁ Day'elbfrei?/ afzgfl) b’;t)
ver Garnifon ju Maferichi/ als Gouverneur, und andest Orfen/ jube:
fielfen gebabt / cxaminiten und ordiniven mirfen s Worbey Diefelhe
fich vie Recommendation Derer Subjetorum von ymfeint feeligen
$errn General-Superintendenten jedereit gnavigit gefalien faffen.
Dannenhero es atich Fomirtert/ dag ev vielen armen Studiofis it feiven
viglgitltigen Recommendationen suftatten forumien/ wie denn hicritber
peven viele von Waldeck aug i Kdnigreiche Denmenavct / und in deneny
HochFiwfil. Hollfeinifchen/ auch andern Canven angebracht/ welche folehes
in ihren Sehreiben nicht gnugfom surithmen/und jueckennen getvitft.

Ehe toir aber bier wweiters gebyen/ift des ywevfachen Shefrandes/ o det
feel. etr Dotor Sett feines PBredigs Ames getroffen/ nichtjubergeffen.
A3 ermummebpo Licentiam Theologicam elangetbatte / bat exfo
balven purch gottliche fonderbare Girgumg it der daimaligen TBoHIEDlery
Grof: Shramd ugendreichen Jungfes/ AnnaCatharina Elifabetha,
ves SBohiEdlen / und Rechts- Hochroohlgelahuten/ Heren Dalthalar
$eers / HocdhSiuftlichen Heffen - Darmiavtifchen woblverdienten Renth:
meiftergin Butbach / eheleiblichen einfsigen liebften Jfe. Tochter in Gieffen
Sponfalia gebalten/und folche/dtieeh pricfiertiche Copulation i Sinfil
Sehloffe 3t enmeldtem Bugbach / auf eclangten gnavigfien Confens
Jbrer HohFriciitchen Durchl, ju Darmitant/d. 21 Septemb.
167 1. inSreuven cofummitef / 1ud davauffudlich mit degfelben inSone
na aneoimen/ da denn dev Allerhachite ibu und feine Cheliebite eit wibren-
e beglitcttenyaber furtser/ als amnndrittbalbjabriger Ehe/mit svesen éa;,:
net | davon der exffere / ey L. Jacob Sieichatd / Furfil. Sidf.
Qandfigaffts: Confulent und Syndicus alfbiee [ imdverqudere | Herr
M. Emmanuel Siteichatd / Philologus tnd S S. Theol, Candi-
datus , gleichfals {ich anjeso aflhice- befindend /- gefeguet und exfienct /
aber auch balbdavauf/ jedoch nach feineint beiligen Witlen/wiedertun betrir
Bet/mdeme nachdes lefsteven Geburt feineCheliehyte nl;;za%c davaufin SOt
wevfchiedert/ da denn gumahl swegen dev damabligen betribeen 1md ge ablic
dhen Kuiegs:3eit evin Gednlt umd Hoffung in folchent betritbten IWittwer:
feand fuber prey Jabre langvexhareet.  Abeveben mdie Seit/da ex wieder in
die Graffichattt Waldeckvocivet mordent/ bt er fich duveh) auderineitige gott:
liche Schictung aufs neue ehelich cingelofien mit de HodEdlen / Srofiz
Ehe- umd Tugenvreichen/ vamals Jungfer Clara Elifabetha , ves Hod:
Ehrviwdigen imd Hochgelahvten / Herrn M. Jonee Chriftian Hattens
bach / jur felbigen 3eit oohiverdienten Paft. und Superintendentis .
1 Wafimgen/machmabls hochverorduieten General-Superintendentis
und HochFtufil. Beichtvaters allbier/ ebeleiblichen jimafien Jumgfer Tochz
ter/numimehro hochitbeteiibren Fran Iittwen/ unud hat dafelbft anno 1677,
d. 10. Julii basochseiliche Ghren-Geft celebriver, - Mit sweleher Trigends
Matron erauch bald davauf in %tfga ontormmen /imdmit ifr 29. %af)ge

ur
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- buwel) eine eptyimefehte Ehe befefieny tnd in wahrendems Ehefrande 5. Kinder

ersenget/ ale g Sorbach inder Sraffichaft Waldect ein Tochterlein Jaco-
bina Clara’Euphrofyna , o aber am 12. Tage nad) Eines Sebur
D empfangener heiligen Tauffe wiederim feelig verfihicoen.  Jngleichen
3ty Sofne/ welshe ibime aush dafelbften geboven / nemlich Hevy M. Bar-
tholomaus Chriftian SReiQAd / HochFiwfil. Sachh. Gemein:
fepaffeticher Bibliothecarius bey per Univerlitat Jena/ uuo ver Phi-
lofophifthen Facultat in Wittenberg Adjunétus, anp H. Johann
RKriederich Reicbard/Jurivm Candidatus.  Dann wiedeveine Toch:
ter 3t Wafungen/ des HodhFiugil. Confittorial-Secretarii (anjetio -
gleich Regierimgs - Secretarii) alfher / Heyen Jobamy Heinvich Krebs/
Sran Cheliebite/ Fr, Sabina Dargrecha /. von welcher ex anch e,
Cuekel evfebet/die ihme aber indie Seeligeit vorgangen,  Endlich in Sak:
gsumgen noch eine Tochter/ it Namen Jungfer Elifabetha Eleonora,
weldhe allefariie ihremm hochgeehreefters und herlich geliebten Heven Bater/
nebi dev herblich beinmmerten Stau Murt® /it groffer Webhimuth
pas Geleife Ju friner Rube: Kamner allhier geben; Auf welche aber
Der barmbergige SOOIt Derer frommen Bater Segen in Snas
Den wolle Commen (affen,  Sugifhen find dic beeden Chen / o der
woblfeelige et DoCtor angefithrter Maffen getvoffen/ nicht alleine do:
vimnen ghitcElich gewefen/ daf die erfte Sran Cheliebfie aus dermt voruehies
Heerifchen und Laliufdien efihlechte fich genennet/wobher Neichs-Hoff:
Rathe/ Canflers ) Profeflores unp vornehue Seifiliche entfprofien / und
Die andere jetst hochbetritbre Fuaw IBiteib aus dev quch vornehmen Hat:
senbachifehen Familie/ die unterihven Borfahren den groffen Gregorium
Pontanum, und den warhafftig deritbmeen Lucam Keanach geblet/her:
fearunet / fondern Dag e nuit beedert feinen Eheliebftens eine vollfonmnene/

Tibveiche/hochitvergnirgte/nnd in allen Stircken gefegnete Ehe gefliber.
Anno 1685. Den 1, Sept. it unfer wohlfeel. Hert Dotor von
©t, HoFirfil, Durchl. Hersos Bernharden / unferm weiz
fand gndvigfien Lanes-Fhrften und Heren / hdchifeetiafien
Andencfens / auf hohe Recommendation weiland SHetrn Hevs
fog Sriedevichs ;n Sacfen- Gotha / HodFirfl. Durcyl,
Blortirdigen Ged. anbeco nacher Meiningen begebret wotden, D
?{me paun cine Saft:Previgt aufgetragen sorden / welche e auc) Dom.
VL ppf’c Trinit. n pey biefigen’ Stavt - Rivchen 1ber dag ordentliche
Gba?lgenum abgeleget.. Davaufift ihme von bochitermelter Jhvo Hochfinfl.
Durchl . acht Tage hernach die Prob= Previge 1w Wafungen subalten gna:
vigft anbefohler worden, “Iach deven Ablegunger feine ordentliche Voca-
tion gue Pfare und Superintendur dafelbften empfangen /und nadh -
Baltener Dimiffion von HodSiwfil. and Hod:-Graffl. andvigfer Hery:
fehafft 3 Laldeck/svelcheitn febe ungerne gelaffen/ Dom. X XL p, Trin.
: e po : g feire
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feine Balet-Predigt su Sorbach gebalten / und den 24. Novembe. mi feis
wer Samilio ouf Walngen unter. gottlichen Seleit jugeveifet / den 2%
cjusd. lfda gliutlich angelanget / den 28, und mit dem exfien Advent:
Sontag fein beil. At iwclic) angetreten / bif ex Do Efto mihi,
foar dev 14. §ebr. Des 1686, Jabres/m ver Kivehen invekivet/imd dew 1 5.
cjusd. indem Giwfil, Aint=Haufe fiitlichendahin gehorigen Seifilihen/als
ifr Superintendens, preefentivet sorpen,

- Nach Bevflieffimg tveper Jabhre mufie ex anfs neve Jufla Serenif=
fimi 1687. Dom. 1, Adv. ine Brob- Predigt in Salfsungen ablegen/
woohins e nachmabls bevuffen / und dafelbi fimf SJahre fang als Paftor
ad Superintendens fenem nte mit Theologifiher Prudenz
vorgeftanden, ; ‘

Bey viefer abevmabligen Mutation Bliehe es nicht/ fondertt et s

fte it Jacob feinen Stab weiter fortfeisen.  Denn ver Allerhochite hatee
Diefent theuven Sebrer ubdhern FunCiionen auserfehen, Davum haben iy
ann.1692. d.16. Febr. obhochfegedachte 30ro HodpKirsl, Ourdyt,
#dero HofFBrediger / BVeichtvater imd Confiftorial - Afleflore de~
nominiget/ undifn bey vorfallenden ndthigen Berrichtungen ey Hofe ud
im Confiftorio von Salfsungen abolen laffen/ da et danniedestnablis eiz
nien Defondern Sleif hievunter eviviefen.
T Weilen abex indeffen fein Herr Schiviegervater / Hery Gen. Super-
intendens $Haftenbach p. m. nicht gav wobhl mehy fortEonnnen Eon
nent/ 1d Jheo HoehSiwfil. Durc)l. die Sthlof: Kivche perfeioniret/
aucd felbigige ven 9. Novembr.1602. olenniflime einsweien laffen/hat
ernicht alleine anfgnadigfren Vefehl die eviie Predigtvavinnen baiten /fon-
dern auch o bald fetnen Abjug von Salfungen hieher befehlennigen nirffen:
Da er dannt auf exhaltene guavigfie Vocation ind Confirmation
feinne Mugugs:Predigt it dewn neuen Kirehen-Jahre/Dom. 1. Adv. 1692,
gebalren /| uud das Deifige Amt uiir & O TL angetreten, - Und ifi dabey
notabel, dag unferm wopifeel. Heven Dockori per evfe Advents:Soii-
tag in biefiger Landen fonderlich gefchienen und glircElich geivefen / weilen
ev an Dicfems age obermelte feine drey vornehine Functiones antieten
wmiiffen. :

Anno 1697 den 24. Sept. iff ex vo wnfers gemeferien gn@digfien
Lanves Baters DODBhr{et, Durdl, chrtmilveiten Andenchens/beyy
Wsieverbeftellungdero hodhloblichen Regierung/zugleich su dero General-
Superintendenten guidigft declariver und voryeftellet worden] woobep
er in feinern diario des unvergleichlichen Mimtfefes /| meldhe Hochgedachte
Se, HodFarftl, Durdyl. ihime abfoudertich gnavigft thum wollen / ge=
decket/imd folche hole Snavde w0 viel mebr tithnet | nad)deie ex nichE
eimnabl sﬂguﬁ/w 18 Cude e dAMADIS in vie HochFiefil. Regiermg gez

Otbﬂft VOLDEL, k&3 IR g :
: S 1ivd hiepbey ein feglicher gerne Jgev'tebm [ Duf; soeirige fepn fveideny
J o i ; oelche
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yoelheniferm soobifectigen Heern DOCkori in Anfehung femernacheinan:
ver aufgeragenen Chren:Aember werden gleich fiveichens Ooeh ift g feinem
gedffecn Nachruhine nicht juvergefien/ daf ex auch andesnweitige Vocatio-
nes gu wmteefchicvencn Jeiten gebabt.  Nicht e ift ev in feinen erfen Jal:
vengum Profeflore Philofophiee,und hevnad) sum Profeflore The-
ologics auf verfihieverten hochbevithmeen Univerfitaten verlanget 1wor-
den/oavon dievondenenhichftberihmeen Theologis , aufvenenmehrifien
Sutherifehen Univerfitdeen/ mit denen et fo wobl afé mit andern Selehrten
inumd auffeshalb dem Romifthen Reiche correfpondiret / anfelbigen abs
elaffere Schueiben/oavongante Volumina vorhanven / as warhaffte

%mgm’s geben Eonmen 5 Gondernerift auch als ein Prediger nacher Ha:
urg / Erffurt und andern Ovten mebr | darunter auch die KAvfectiche freve

Reichs Stavt Merumingen | als welche fem Baterfand / ihnanfeines fecl.
Baters Stelle verlanget/ infiandigft begehret worden.  AndererOvte/da:
Binervon IWaldect aus vocivet worden/anjeto jugehiveigen. Der.Hidh:
fie hatteihn aufdiefes Shftenthum und Lande vorbehalten. -

b bicvauf tan unbevithret nicht gelaffen oerden das vithmliche Bev:
baltenunfers woblfecligen Heren Dockoris , fosoohlin Berwaltung feinet
vornehuten Aemter als. auch Siihrung feines Chuiftenthums.  Dev theure
Werckzend Baulug erfordest (x. Tim. 3.9, 7.) voreinemn Bifchoffe / das et
mitffecingnt Seugnighaben.  Unfernivoblfeeligen Hecen Dockori tonnen
o etn gut Jeuguisbeydes inder Cebhreals im Ceben gebenr.  IBird von el
nem Prediger evforvert gnugfarie Kunfe und Sefehicklichreit / {o fvivd aus de:
tne/wasvorerzehletoroen/ tlav und o?fcnbav fevn/inivas vor einent Grad
fiebep ibme gewefen. - &y souffe wobl/ was Sivach gefaget : Lerme vofelb:
fien/ebe duandere lehrefi. )

uodque parum novit, némo docere l?otc{’c.
Sas einer felbft nicht Ean/tvie 1wif ers andeve fehren? Druni war Des Wohlz
feeligen grdfie Becgnitgung mit/ Subjecka vor fieh) gufehert/ elche etiwas
sechtichaffence gethan.  Die Fratres ignorantie galten ey thirte nicht
wtel. / L war bey ifime hochlich suvecnounderen / DAB er dag /- 1as ex in
ver Blbenden Jugend gefuffet/ noch o tieff it Geddchms hatke/ algsvenn
et ¢8 jeto fhudivet hitte.  Dafero Formte er alletr/ anch in Difcurfibus

Philofophicis, bie Waage alfo halten / dafi ciner. glauben fllen / et feve

jeo ex Schola Philofophica dimittivet sorden.  Jn det Theolo-

gia Thetica, Polemica, Cafuiftica, Homiletica &c. soqr e

unb,er%litcylicg._ &8 traff beyibine cin/ swas [renaeus beymn Eufebio fa:

get: Que 4 pueris difcimus, ea cum anima coalefcunt, eique
adhazrent.

o IBag ot cinen Fleif er in Veraltung feines Ehren- Aemter ange:
foendet / Davon finden fich fiattliche Seuguiffe. Wir, g}tebencfeu nichE feines
Catbevers in Corbach / fetner vornehinen Cantselii/ ef betveten / und auf
woelchen er dag A eineg Cwangelifehen Predigers wit Sleifs geehar / ves-
Beichtfuubls 2. welche alfe von feineim ermideien Fife veden. Am a{f{er:

wieiffen
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meiften evhellet folches aus denen unterfiiedlichen Sticitzund audern
Schrifften mit Papiften und Calviniften/ die er in fhweren theologifhen

laterien verfertigen/ unbd ouf guadigften Befeh! an hobhe Orte tbergeben
nirffen/ el auch gy dffentlichen Ornck befordert worden/ davon fondev:
lich ein (e geleprter 1 ractatusde SS. Coena, (welchen die ColleCto-
res Act. Erud. Lipf. in ann. 1688. mit vovtvefflichen Cob recenfivet/)
wiverden fo genantenChriftianum Orthodoxum, aud)in diefen Can:
den bebaunt worden/welchen Tractat er auf Hoben Befehl obhdchfterimeltens
3Jbro DodyBarftt, Durchl. ves Fitvjtens von Walded / als ver
wegent feiner fonderbaven Liebe su denen Geleften unfern feel, Hettn Do-
&orem gus gnadigiier Affection befonvers aeftimiret/ swie bDTers
melter St. Doy Siicfil. Durchle an Jon abgelaffenc viele gnadigfie
SHandfehreiben ausiveifen Eonpen/aufieten muffes,

Bon feinemm unermineten Sleiffe sengen fernet feine vovhandene [chone
Manufcripta Theologica, befonders Exegetica und Polemica,
aud) anvere vortreffliche Collectanea, sveldye ufoumien i vielen Vo-
Tuminibus beftehen/und davunter (i) eines vou Kefpondis findet/weldye
er vielen Geififichen auf dubivfe Falle/Gemiffens:Fragen/Matrimonials
und andere alle evtheilet 5 Oab e alfo auch hievinnen dem Erempel fei:
wies feeligen Heren BVaters gefolget/als weldher von Scriptis Theologicis
allemne auf die ficbengehen Solianten hinterlaffen. o

Bey folchen groffen Sleifie ift denmoch im geringfien nichte verfdtumet
foorden / fondecnauf auverfrauete Sivchen uud Schulen hat er fleiffige und
gehiaue Aufficht ?emtbt/nhb Alle8 dggnusias kel nom elEev eEhalten /ales DAzl
ihnas heilige Bibel-Buch g%emwftn. AWie evdenn auch ben Vermwalting f&tff
1ies Amites g Noris und Richtfehuur allein das Wors und Seugnis geyabe,
Denn wi¢ Hieronymus ad Nepotian. fueibet : Sermo Presby-
teri leGione feripturarum fit conditus; Ao hat ec &3k dne yesors
nichts obne die Sehriffe gevedet 5 Dabhero hvte man bfters in denen Pre:
digten aué feinems Munde evfchallen ¢ Schrifft her/ over Tanditidhy. €t
foolte suverfiehen gebery/wag nicht mit bec Schuafft iibereintorume/ feve Men-
'f‘f)“}nig‘m” | Manrundabel / fo nicht angunehiten / fondeyn billig juver:
werffer. . . » ; o

Gin gutes Seugnis Edmnen wir unferm soobifeeligen Herent Doori
%Beu/wegen feiner veinen Lefre/umd rechtmagiiger Ausfoendung vdex heiligen
Saccamenten.  Seine Predigenjwelche febr gelehrtmwavern/ frefleteer doch
an gur Beffevung allec Jubdrer.  Cebatte eiven heiligen Epfer wider affed
unbubfectige MWefen/ ex 1w Eein Geld-Mehl-oder Gerften-Prediger / Leife:
treter und Suchsfhrodnter, Menfchen Tagefuhieernicht. Drmnnahim
¢x GeinBlat fiwre Draut /er'erhub als e recht Donner: Kind feine Stimuste/
foie cine %oﬁmne/unvﬁfgfte gleich Durch das Boje/mit Androhung GOLes
Unguade /' b erviger Vervamunttif. Konnte ¢ fehon allenthatben feing
Intention nicht erveichen/dper IBiveLTtAnd war mqncﬁma’b%u grof/fo tlag:
e ev e it Beiffen Zhranen und @euiﬁm}:‘[emem SOftin wﬁots‘eéte/%;
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g;; #x’ue Seuffiser in nachfolgenden Sriten nochanandhem, niche gut feyn
ufften.

Lie ex abey ven Stab Wefy 1wohl sugebyauchen mwufte / fo fbrete v
aud) den Stab Sanffi gegen die bubfertige Simver/als deven et Desveglich
und it fonderbavem Machvrucke die Grade GOttes und dag Berdienft
Chrifti ing Hevtse druckre. - Infoudecheit hat ver feelige Tanu allhicr und
anderswo/ i allen feinen Predigten / auf das thatige ébriftmtbum gedrin:
gen/ wieer dann diefe Materiam weitidufftig in etlichen Jahven in denen
Svetags- Puedigten [ abfouderlichen noch) i dev Finftl, HofF-Capelle/vor:
getragen. ,

Wag er vov ein devot?r Beter in feinem Attte genefen/ davon seitgen
diefihdne Meditationes, fo er meiffentheils inCateimfcher Spracye con=
cipigef / und Fan man deffen aufgefetste fufpiria ofne Thranen Famn lefers.
3u dergleichen Meditationibus bat ev taglich gewiffe Stunden ausgefe:
giet. Darinnenbat er SOt eifevigft angelegen un Fortpantsung uit Crhal:
gung des heiligen Cuangelit/ davuebftmm die Woblfabyt hiefiger Fieftl, Cans
den/ und inforderheit unferer wehrien Stadt.  Auc) fiwnemlich hat ev ol
Beichtoater vor Die DodyBriil, Herefyafe/ Bitte) Gebet/ Fincbitte
und Danckfagung gethan s 2Wie ev denn beforders nochin feiner Kranctheit vor
Derofelben hohen2Boblfahrt angelegentlich gebeten/umd gegen vie fRimtliche
gnavigfie HochFirftl. Lanves: Dervicbafit vor alleermiefene Hoche

" Sinfil. Gnade/welche der woblfeel. Herr Docor bif anfeinen Tod danck:

niehimigft genoffen/maffen noch leplich auf feinem Sterbe-und Topes: WVette
die et feiner Kranceheit alleinig altier getefene HochGirefif, Sraubittio
die Durchl. Baefiinund Frau / Frau Elifabetha Eleonorars
Hergoain 3u Sachfen ¢, gebotne Hevgogin s Braunfcyiveis

und Laneburg / unfece gnadigfte Firftmn und Kean / nachvero bo:
Equnten hoben Gittigheit / denfelben taglich mit Speif md Teanc anch
alfechand Cabfal veriehen / und bieritber it Dero gravigfters Sufpruche
confOliret und aufgerichtetmtevthanigfien Danct abyufiatten Defoblen.

- FWie nun vernimfftig bon ety weifen Heyden Placone qefagt ifé :
Optimaratio affvefaciendi aliosad virtutem eft , non folum
preeceptaredtt vivendi dare, veriim etiam omnium vittutum
exemplis preeire & praelucere: o treffenivir vas Iefsteveabetinal bey
unfevin Woblfeeligen an. Vo feinem Leben ift gervif und wabt/ daferdeis
HCrrn gefiechtet von Jugend aufiund alfe feine Sachen nach SOttes ot
gevichiet. emne guaviafie Derefedaft ehuete ee von Seinmd fiues ec-
gens/undlieffe dag feine Hochite Sorge feyn/nie Devofelben HodhFirfil. Be-
gehrent jedevyeit fatisfadtion gefhehen | yp pero Bobhlsvefens eobachtet
weedennogte. Gegen Superiores ay ¢ oblervaitgogen fnferiores

ceumblic un Befcherdentlich/aeqen afledie mit ibme umgiengen/swar ex firic:
i unb fuledfertia.  Sein Herh toa nicht von der Welt/nicht frolts und hofz

factig/fonderns vonTeutfcher Auftichtigbeit und anfrichtiqer NRedlichEeit/vom.
ber Falichbeit und Heuchelen weit entfernet.  Sein @igaube svat lebendig/
o
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wnd durih bie Liebe thitig. . Dabero war e gegen dieAvme/befonders abery
aachdex Bernabinng des Apofiels / gegen die Slaubensgenofien mitleidig
uud gutthatig/ welches er damt auch vornemlic) bey folchen eviviefen) fo von
{elbigen mter deven ficl) Defunden / swelchen feine grimdliche Predigten dag
.%ert;e geritbret / umd von ihimedever Papftifchen und andever Secten Jyye
thinner begenget /und davauf s imfever allein feeligmarhenden Coangeliz
fchen SReligion/ dever dann nicht wenig find/ duvch GOttes Guade gebrache
Yoordens Was ev aber hierben viehnahls vor Gefabr ausgeytauven/ weif
atan an denen Ovtent noch wobl/mo lches geftheben.  Seine Sehler exfafiz
teer in tiefffier Demuth /. bat SOt folche vou Hertsen ab / und traurete]
Daf e nicht Fonntefenm in piefer Sehwachheit Cugeleveinr, Mt fewnen betfs
den bertlich geliebtefien Grauen Eheliebftenlebre er/sie phen fehom gedachts
it ey evfreren givav-einie furte Seit/aber toiemit der anjetso Hochbetritbeen
Srou Wittih fiets fo verguirglich / vag dev mohifeelige Hett Dodor an
ihuen feine Augen-Luft / uyd Sie-an ihrem vernimfrigen Eheheren groffe
Sreuve gebabt.  Die wehreeften Kinder hatten andbme einen tretens wohl:
weinenden Bater [ ol8 Dex ihuemvon Jugend anf alfe vaterliche Cicbe
in guter Education, yud anvern Stitcters inehr evyeiget /| abfondetlichen
aber / da ev bey feinen Hevven Sobuen nivgends wo einige Koften su Ans:
fithrung: deer Studien auf Gymngins und Univerfititen gefpavet/
fondeeu felbigen die hievstr evforderten _bub ficlien 3ur federseit vecht Bters
lich geveichet, Dt wenigemn vielsufaffen: Er war eingottieeliger Eifeveruiy
GOttes Ehre/eins trener Borbitter Deg ganpen Laides/ umd ey wachiamer
Bovfieher der Kivchery. [ daero ihie nebie den lieven Semigen jedermann
Gefundbeit und langes Leben gem%z,ttfu)et. lleinte dem Sochften hat ¢i
anders ﬁefaﬂm £ D Diefes freuens Diener aug der Unvube i die, Rube feo
fien foolfen, s TE s Y P T

Derotoegen tioch ein foeniges o unfess woohijeet, $eten Do&oris
cine gevaume it hero gebabren Maladie,und lelichen evfolgten todlichen
Hineritt [ und feeligen Abjchicd. umelven / 1oift felbiger vor einigen Moz
naten it groffer Truckenteit dev Jungen / wie quch Inappetentia ind
Diarrheea itberfallen worden / 1edoch ba e anfange folche nicht grof g¢=

achet/ fouderts e At bif oy, mé%%ex:sett/ wie vorhero / jedesmabl it
groffem leif und Eifer vervichiet,  tachdenmic aber dey hodhfifecligiie Hine
ritt unferd soeiland gudbigiten Landes:Baters | Des Durchlanchtigfien
Bhrfien und Hertn/On Bernbards,/Hevgogen ju Sacfen 72,
nunitelro vor vier Monaten evfolget/ Hat deefelbe fic) Blhen unmvernnithe:
en Zobes - Gall o fehy 3 Semitthe gezogen /1 dafs vou dev Stund an' fein
ganes Gemithe eine totale Bevdnderung empfinider/und fo confterni-
et worden/da auch lches gaveigentlich vondenen jenigen/wefche it pen=
{eiben umgangen/ift oaby genoniren Wwotder/svie er dantauch elbftenals
¢v uacher Haus formen/gleich gefaget/vas Foro HodyFavfi, Durddl.

Zod dbme auch feinen Sod bringen / #nd ex feinen fionmen ‘W'faab

uachfolgen wiwde, -+ .

* o ovmit derfeel, é»iminbét),'gixféxg Bevftanvefich darg 'étfldrét / ,wq's
2 jener
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jenee bevitbimee Theologus, Here D. Balthafar Menzer, in Sclaffe
gethan.” Dennalédefferiin SOt vubender Candes:Firfi/ Landgraff Lud-
Wig ju Heffen Darmftadt/ SLoriicd, ©ed. ipm im Silafe vor:
fommenambaefaget: Menzer, Dt miift mit fort/ich Can euet midt
entratben. Hof Crdarauf geantroostet: Gndadigfter Fheftund Herr/
i il getne folgen, - St anch bald davauf gefolget/und geftorben. i
wollen jeso eben nicht weitlauffeig anfithren / vaf unfer wohlfeeliger Hor
Do&or feinen gnadigften und gottfeeligften Suvfien / einige Tage vor fei
e feeligen Eude im Schlaffe mit einem weiffen Falar angetleivet / nnd
auf einenn langen fehinafen Wege auf ihu gugehend / davitber ex fo gleish
evtoachee/ und diefen fehdnen Svauw gant freudig evgehlet / hdehfterfrentich
in Det hirmumilifchen Slorie exblicket/ fondern nur esdarbey bewenden lafjen
DB ex fich entiehloffen feinesn unvergleihlichen Sivfiennach GSOttes Willen
Bald indieerige Sreude und Seeligeeit nachsufolgen.

Man hatzroac bey vermerchter Unpaglicheit nichts unterlaffen / nadh
Miglicheeit denen ufallen / infonderbeit Dem fehr fehtvachen Diagen mit
nété‘%gen und evfpricBlichen Medicaimenten subegegen und juremediten ;
Allein e8 haden folche / obgleish etlichmal ur siemlichen Befferung gute
Hoffimng anfchiene/den evroimefihten effek nicht beftandig wollen ecreichen
mi(gp Die Lebens:Geiffer gleichfom diftrahiret / und alfo nicht cooperi-

- wen founen, ;

Damit aber nichtsunterlafien wide/ o hat gleieh anfangs der geger:
wirtige Medicus, Sere D.Herwig atten moglicfienglei hiecbe ange:
oendet/umd darauf it dem bochberithmten Medico und Profeff, Publ,
31 Jena /- eren D, Wedel communiciset / und veffen confilium
nitgepflogen/ soelcher auch an ?utem Rath und Uberichickung deffen eigenen
Miedicamentennichts evivitidenlafiens €8 haben aber arich folshe nicht nach
untfche anfehlagen swollers 5 Ieilen gnnablen det Magen ganslich vev-
dorben/ undnicht die geringfte Concockion vervichten wollen / tooriiber
wian fich nicht wenig soumdern imitfien / fudeme unfey TWohlfeeliger nicht ders

evingfien Excefs tin Gffenund Trincfen begangen/fondeen allejeit eine gute
icet gehalten/ auchibhimejedesinabhi m’tthuter artung begeguet worden/
itber diefes/vaf e fonft aud) eit feines Lebens nicht viel &nfwég vor Keanct:
Beiten gebabe/ ob er (chon viele befcherliche Reifen thim mirfferre  Weilen
aber/ tieobengedache / deffens Semirth gantslict) eingenominen / wmd da:
pue) die operation pever Medicamentenimterbrochentvorden | fo bt der
feel. Herr Doctor felbft prognofticivet | dag wever Diefe noh jene
medicamenta. feine SrancEheit und Sufdlle hebers/ und ihn g feiner vovic
gen Sefindfieit bringen winden.  Maw hat doch ferner mit denen Erdffrig:
fren/fo woblinnertidhenals duflerlichen Antmenen angebalten / in Hoffaungy
fooes e mglich/ denverdorbenenMagen nnd abrige gefhrvdchte vilcera
foiderunin ihrenvovigen Stand / mithiny i 1t finer vovigen Gefimdbeic
aubringen/ und hat aud) der fiavcte Durchfall etige Tage simlichermafien
<Femittivet/bif heute voradt Tagen inder Nacht von nenem ﬁ"‘fbtg ift:)fme
il befftig
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Defftig sugefetset/ dafs bif ouf den Sonntag frithe/ ofneractet die frifftigfte
vavtider angewandte Medicamenten / felbiger mn&d)a[ten / dardureh
benn alle Kraffte entgangen/ mithin alle Hoffmng sur Reconvalefcenz
{ich verlobren.  Woraus wan nichts anders fehlieffen Eonmen / al8 dag der
Allerhdehite ihm 3u feiner Rube/ swovnach e ohue dieg o fehnlich und it
vechtens Eenfte verlanget/subringen.  Jngwifchen wie ex beym Aufang feiz
nier UnpaBlichfeit fich jeinem Schdppfer wit Leib und Seele evgeben  jeinee
Crlofers ICH Chrift thenveften Vorbitte fich getvdfiet / anch des beiligen
Griftes Bevftanves fich Frafftigh verfichert 5 Al hat ex die itbrige it {ei
nex Svanctheit mit gottfectiaer Betvachtung/Sebeter und Seuffsen MBSOt
und feinem Heplande sugebracht.

WMt feinem Gebete hat ex verfnipet das allgemeine Kivchen: Giebety
davein ev fich it einfehlicffenloffen.  Wenig Tage vor feinein feeligen Ene
Hat ev fich dureh Jro HochEhrivinden ven Heyn Superintendenten
allhiee dag heilige Abendinall / alg cibum immortalitatis, reichen laf
fen/ welches et nach) abgelegter buffertiger Beicht in hochfier Devotion
%moﬂ'en/unb fich darduch verficheve/daf ihn fein IE{us) deffen Diener er

ihero getvefent/wennter ftevben und verfaulen werde/ dennoch aim jimgfren
Lage 311\;1 ewtgen Sebent auferiveten / und in die ewige Seeligheit aufneh:
men 1oerde,

Seines evoeblten Seichen - Tert Hat er fich dffters evinuest / wnd fich
Davinit au']?rrid)tet [ Daf ex nicht vou feifem Crisbifchoffe b Hivten fermer
Seelen geflobent, ~ S habe nicht Menfehen-Tage begehret / wmid oager ge:
prediget/es mose esauch die el angenonimen haben/wie fie gewolt/fo fepe
€8 dotl) vor BOLE vedt gesvefen s Darauf i feinem Devpen mbrimitig ge:
feuffet: Adh lieber GOer/ fen D e mce feprectlich: Du biff
Doch alleine meine Suderficht/wie in aller/ alfo audy in Krand:
Deits-undin meiner Todesz NOLH. Davbey ev dffters die Worte feines
i im Dunde gefuibret/DerEifer um dewn SHauf hat mich gefeffen/
uud andeve nachdenctliche Reden wmehr gethan/mwelche angufirhren/viel ju weit:
lanfftig fallentolide,

Die Seinigen hat evanit Jacobau fich vevfudile / 1md fieals en freuer
Piefterund Bater gefeguer.  1nd daet einige Stunden vo: feinein feeliger
Ende wegen Mattighels nishe mehr veden Eonuen / hat evduve defrere AufFhe:
bung fetner SHinde uverfiehen gegeber/das ecdagjenige/ foman ifme vorge:
Detet/annod) verfieye / mdauf{ic) applicive.  Wovauf es gefchehen / bap
e vergangenien Montage / als den 2 3. jegstlauffenven Monats Augufti,
an weldem Tage fein Here Vater A0NNO 1603. gebovert tworden | frithe
gegen 7. Ubr/unter hevilichen Gebete und beiffen Sabren det Uinftehenden/
o fanfft obue bie geringfie Nichung eittiges Sliedes/unmit Beybehaltung
yeines wolligen Verftaudes feeliaf efngelchlaffen / nachdem ev feimen Hoebfe:
rithmlichen Lebene:Lauffnad) der alten Calender in die 66, Sabe / 7. Moz
nate/1.2B0che / und 1. Tag/ weniger 1. gtunbe alfo in der Lelt geﬁlf);eté

X ~ li
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08 man fihlieBlichen vondem woblfeeligen Heren General - Superin-
tendenten und HoffBredigern [agen it beseugen mag/vaf evals ein Licdyt
aliis no&e diequelucendo , fich felbften ante diem confumitet,
Overdaf er vighneht des Wuntfhes S. Auguftini gewdfret norden/ von
welhewman in dev Hiftorie feines Lebens fiefet / dak diefer Heilige Kivehen:
Lebyrer gervimifehet babenfoll / ¢in Liedt ufenn / Das fich in der Lie-
bebfeemes ©Ottes und Heylandes SESU THUIf versehren
moac,

VvoTUM

, &rOber-Hitt und Bifchoff unferer Seelen/ 3@®ﬁ6
@hrifiug / der dieabgefdyiedenc Seele unfers Hettn
Hoff-Predigers mit det Freuden-Stimme empfangen: Eyou
fromme und getretie Seele/die dut biff treu getvefen / ich il Dich
fiber Hiel fegen/Comm her / und gebe ¢in zur etwigen Freud und
bimmufden Hecrlichreit ¢ Det geve audh dem entfeelten Leie
be in feiner Grufft einefanfte und fidhere Hinbe / und anjenem
groffen Sage eine erfrentiche Aufferfiehung und aleidicelige
Genicffung Des ewigen Lebeus,  Die hochbetriibten fainitlichen
Leydtragenden fiarde und trdffe €t durd) feine Krafft / und
foalte fibec fiemitreidem Segen und Woblfabree,  Uns aller-
feits lepre Gt bedencten / vaf wit fterben miffen / aufdap tic
flug twerden/ Ex belffe/ dap toir getren feyn bif in Den Eod/da-
mit auch oir die Erone Des Lebens aus Snaven
empfangen mdgen/Amen,

Dap




: Daf die Worte Elite,
Mein Bater / mein Bater / Wagen Yfeacl
und feine Neuter, _
9Bie fie bon Elia gefaget worden/
Sich allerdings wohl fhickes aufden todelich-umd feeligen.Hintrict
(8. T)

erm Facob Reidards)

Der Deiligen Echrifit hochberiibmten DOCTORIS, tie auch
HodyRhrfilichen Saddfen-Meiningifchen General-Superin-
tendentens/ Hoff-Predigers, hodybetrauten BeichtsBaters
und des Conﬁftorf;j Hochanfebnlichen

" efloris,

Soleties hat bey Deffen Leichen-Befiattung in nachgefotes
Dancklagungs. Rede

Einiger Wiaffen entrverffeny
T auf gropgimltiges Begehren jum Dk
ubergeben twollen
Fobann Samuel Kody / Archi- Diaconus
bey der Stadt=Kivchen dafelbiren,




@in Vater/ mein Bater/ Wagen Jfvael und feine
Reuter! omit diefem fhulichen Nachru/

Durchlaudhtiafic Hergoger
gnadigfie Stivflen und Herveny
Durchlaudhtigfte Herpoginnen/
: ~  gndbdigfie Sriefiinnen und Srauen/
DOuechlauchtiafte und gnadiafte Pringeffinen/

Wie audy Reidys- Frey- HodyWoblgeborne/ Wohlaebor=

e/ HocgEdle / Hocy-und WoblEhrivicdige und Gefamte/ in
beyderley Gefdhlecht Standes-Gebiifhr und Habenden Hoben
und andern Dignitaten nady / Hod)-Wohl= und beft titulirte/
Doch-und Woblaencigte / Hod-und Vielgeehrtefie / anch
Hocdy-und Bielgelchagte Antwefende/mit viefein fehnlichen Nachruff:
WMein Bater/mein Bater/Wagen Jfrael und feine Renter! pa-
rentirte gleichfam detrt theuven Propheten 1md Manne GOttes dem Elin
Bey deffen Hirmnelfabrt fein nachgeblicbener Diaconus pper Diener der
Elifa. gBannvann nach des weiteften Salomonis Ausfruch: Cin Wort
31 feiner Seit gevedet ] wie gitldene Aepffel in filbernen Schalen ifis Al ba-
be yum Befchuf gegenmdrtigen / Des weiland HoEhrivfirdigen /
Magnifici, HomEolen und Hodyaelaprten/und nunmefro hody=
feeligen Heren / Herrn Facob Reichards/der Heiligen Schrifit
Dochverdienten Dockoris, General-Superintendentens / $od)-
Fiefil. Dof-Predigers) Beidht-LBaters/ und des hocvidblichen
Confiftorii fochanfehnlichen Affeforis, folennen Seich-umd ju En:
e gefienden Traner- ACUS, meines givar oenigen Orvts und Crachtens /
Feine gefehicElichere als obige des Elifee IBorte jufinden/und um Srunde
ulegen jutonnenvermeinets Geftaltenvon eineim (o hobhen/ hochanfehnlichen
; und
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undvolckreishen Leichen- Geleite ) wich gleichfam auch in meiney opinion
gefehittset und unterfiiuiet fehe/ indeme Oiefelbigen hichey nllerfeits/twie ans
Denen vielen traner BVegeugungen abyunchimen / gegen olshen ihren bifhevi:
gm geiftlichen Bater/ an der Bindlichen Bfficht / womit Jofeph feinem leib:
1ohen Bater/ dern Jacob/ 1wegen Beerdigung deffen Leishnams / noch nach
et Tode verbunden woare/ witwelich Theil genowumen/und glfo nicht blog
aug Mitleiden gegen die tieff- levdivagende Hinterloffene Familiam pes
Hochieeligen Hetrn Doctoris, (wie etwa dieEgyptier aus Unterthinig:
Feit /1md 3u Bezeugung ihrer Condolens/gegen ibren Landes:-Bater den
Jofeph / Jfvacls Savge gefolget / und eine bittere Klage angeftellet/) fore
%z; aud) au eigenern Zvieh und hecklicheis Selbft= Ceyd / fich hicher ges
en.

_ Nachdeme aber nun yoavwonn Oratio, Meditatio unb Ten-
tatio, oder andichtiges Veten/fleifiges fudivenymd manchesleyy Anfech-
tungen/einen I'heologum wadhen und bewdibren/ aus denert Perfonalien
ober toblgefishrten umd feefight vollfihrten Cebens: Lauff ves Herrn De-

- fundi, was fiiw ein vechtfhaffener aufrichriger Theologus ufi Patriot

et veinen Evangelifchen Lutbevifchen Keligion v gewvefeny/beveits yur Genie:
gedargethar/ dap eines und anderes weitlauffriger jurviedecholen immothig
and vergeblich guachens So wil gleichiool / mweder die wenig fibrige Beif/
noch imerne UngefchicElichEeit/ vb es fchon fonyen leicht/binlanglich fepmmash
Wireven auszufihren / da unfer Hevr Generalis bepdes wtit Slia ein
rechfihaffency Sehulumd Kivchen- BVater gewefen/ als auch mit denfelben
gen Sitnunel gefahren/mud aufgenoumunten mworden feyes Jeoch foanuf/ we:
ggg g‘;‘: t%zgs:é;‘:'smm Danckiagungs Ehre/numnichro es wagen und eisis

&s find dannenbero Elifee Worte/da ex vieffe: Mein Bater/mein
Bater/ WagenJirael und feine Reuter ! wie M. Hartmaii Crei-
dius infeinen Funeralien esexplicitt/ Verba Colentis, Dolentis,
Voventis, sdec€fren- Lend-und Wuntfdy-TWorte, Domymennkli-
fa Eliam gum andernumabl Bater/iaw feinen Bater nennet/fo [id ¢8

(L) Verba Colentis, gver €hren= Worte/als wodusch) Elifa
ven waterlichen Affed und Effe@ exprimivet und viifinet/imif welcent
ifme 1md vews BVolcke Jfkael der Propbet Elia / (wie aus derHiftorte inn:
feandlicher guerfehens) bepgethan gemefen/und fich ibrerangenominen 3 Do

alfo folglich dev Bater Name e vichtiger Eheen-und wichtiger

imtg- Name ift 5 Sintemablen nicht affetn die Heyden ifre Gbtter/

© Bdter fund den Jupiter, der Gotier Bater genennet 3 Sonderrt ¢§ vin-

dicivet auef) folchen Tamen / wegen des Vater Hnfers | oder dev Ehe dey
fnbetung { unfer Heylaud alfein vor den einigen wabren GOt [ in Dot
ev foricht: 6w folle Diemand anf Erden Waser nennen /Denn efner iff eter
Sater it deim Hintnel,  Und GO Der HERR/ (ver dew veche Bater ift
itber afled/vwas da Kinder Heiffet i Hitninel und quf Erden / wd DOr el
®Ott und BVater unfer afler / dey da SEttt berung affe / und duweh UNS c:lfg
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1m0 in ung alfen/ und von dew wit billig mit Gaia vithmen . Dip bife ui
fer Bater und Crldfer/von Alters her ifEvag dein Name/) dev fragt flbiien:
B ich euer Bater | 1o bleibt vaeine Ehre 2 Sleichivohl aber il gott=
Tiche Majefeat auch nach dew vierdten Gebot den Eltern Das Wort reder/
md fie vou den Kiudern gechret wiffen. ;

it {ind davunter / nebft dew leiblichen B tern und Vor-Elfernnic
surechen nmabhlen die: Landes: fwie-auddy geifiliche - BVeicht- und chclsw
Baters Maffen alfp SOZTT ver HErx den Jofeph dem Phavao g D
gev fefsete | und diefer i gauts Egyprenfaud von jencin quscufen lieffes
Der 1ff Des Landes ater, - Ao evwehite Romulus fimpet Se=
natores oder Rathshersrr | welche er / entroeder Ehren/odet Alters | oder
ihrer Borforge halben / o fie vor pas gemeine Befie tragen olfen /. BVater
genennet, - Der Konig in Juda/Joas/ extannte den Ehifaum vor feinen und
s ganten Konigreichs geififichen Bater.  1nd Ferdinandus L der
die Geiftlichen jederseit hochgehalten/ [agte einfien 3 feinean Veiche-Bater:
Getset euch niever/SHert Bater [ wad bedecket ener Haupt/ denn auf diefer
Banck ey ihr Richter und ic) BVeklagter. ‘

Wann aber Cicero sufagen pfiegen : Sunt quidam homines
non r¢, fed nomine, etliche find Menfehen wicht der ThHat/ fordern
dent Namen nach 5. So- veefiumde olehes der hochfeelige Herr Doctor
soohijumd fwani inan bey den Romern nich andevs als duvch dew Tugend:
Tempel w den Sempel der Ehren gelangen fonnte /o o fachte ev it uner
miideten vielen Fleif uud Scheifs eine geimvliche Erudition juerfan:
genr /o amd puvch alfe audeve g At eines gewiffeniaffien geiftlicyen B
o6 georige Requifica fich qualificivt sumachen /und den 2ség gto ol
chet geifilichen Bater - Wirde fich suevdffiien 5 Wie ev dam aufvers e
veszvdterlichen Gymnafio gu Memmingen/ davauf u Tibingew/ Strafiz
g/ Sieffen und anvern Univerfititen feine Studia vergefiate poutli=
et/ daB nicht allein deg HEprw JE( Lanmmer ihme / nt% wohlbeftalten
Gymnafiarche wnd Recori guf vem Walbeskifihen Gymnafio
lluftri g4 Corbash { foudern auch alg sohiberufenen Superintenden-
ten unp General-Superintendenten ju Tomay Corbac/ Wafingen/
Galtungen / und uebfi conferirter Hoff-Bredigers nd Beicht:Baters
Stelle/in diefen gefmitten HodSinflichen Landen/mit Petvo die Sehaaffe
gumeiden/anvertrauct worden.

_un dann ex officio von einew leiblichen und natiutichen Bater Fi-
fiorum alimentatio , informatio , caftigatio , oratio , de=
fponfatio &c. pgsift/ hinlduglicye %ewﬂe%uug 1 tugendliche Untersoeis
fung/ beibeivene Sachtigung / andachtige Worbieeuma / und sweifiliche et-
t)evratbungm RKindererfordert werden ; Sintemablen der die Seinen nidht
verforget/atgerdenn ein Hepdeift / undden Glauben verldugnet hat : So
wufteder hochfeelige Hery DoCtor, nicht allein feinern eigenen Saufe / o
dernauch der Semeinde GOftes wohl vorgusiehert/ Sefels und Coanaelin
rechtgutbetlen / und Altes und Neucsaus dentguten Schas feines Herbens

DO
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worsutragen / denStab Sanfftund Wehe sugebranchen/ srechter Jeit wit
e tidenuveden | und unterliefe nicht/ mit freudiger Anfthuung feiries
Mundes] feirte Stimme als eine Bofouneuecheben) und dem Haufe Jacoh
feine Stumden/umd ve Hanfe Ifeael feine Ubertretingen suverkimbigens Des
uen Kinverniud Quafimodogenitis gabe er Mile/und denen Eenvachye:
nenveihte erfidvctere Speife / damit fie duveh Geroonbeit geiibte Sinme be
fonmenimdgten/unlinter(cheid des Guten und Bofen, - Ex frachtete fie die
Fuechtdes HEwvmulelven/ undinder Sucht ud Bevmabuung s HErrn
auersiehen/und fie treulich g untevvichen/vaf fie die Wege des HEen halz
fen/und /1as recht und gut it/ thunmbgiens E leffe wiit dem PBropheten
Samuel fecue vou fich fepn / abgulaffen/ Zag und Racht bor feine Juboves
subeten/und mit Hiob feine geife-umd leibliche Kinder bey SOLE guverbittens
it Paulo truge er Sorge vor alle GSemeindenund war fediglichen darauf
Bedach/dag; ev eine veine Jungfraun Shrifio subrashte,  Und wems der Poet
Verinus fugt: ;

Et verbo & fa&o parvis fit regula natis,
Optima fitque omni tempore norma pater.

Den lieben Kindern mup des Baters Lehr und Leben
Die befte Lebens-Att ju allen Seiten geven,

© 9l beflieffe unfee. Sert General-Superintendens) mif finen
Crempel und gottieeligen IBandel/fich als ein BVorbild der Heerde daruficl:
Jen. Dennydaetivg mancher mit Dema die Welt lieh geyvonmen/ wndnad
et Der Raber mit feiner Vet jumn Schindleict) 1md Aag geeilet / 0 vere
affe ev/ 1008 dabinden ife /- und fevectte fich nach dentydas da fovnen ift/und
uchte / gleich demen Hinuel fich aufichwingenden Levchen / und denen ihre
Sungen gegendie Somnen fubrenden Adlern/ 1as droben ift / Dak cvaush
wobl mit Paulo manmiglichen ecmabnen/und fagen wdgen : Send wmetne
Nachfolger/gleichivie ich Shuieey - - ] 53
Ob o8 auch soobl fouft ehemabls Bafer gegeben/ die alles vterlicen
Affeckes vergeffen/und das Biut ihrer eigenen Kinder vergoffert s Seftak
ten micht alfefnt in Deiliger gbttlicher Sehritfe gelefen wird / dag efliche bas
“Sleifel) ifrer Sobne und Tochter dewt Molve) 1md dew Teuffelns geopevt ¢
gnbem ¢ gevenclent anch die profan- Hiftovien unter aubern/baﬁ}umus
rutus fefuie bende Sibue | die der Bevratherey besirchtiget/ dffenthich
Binichten laffens Und daf Manlius Torquatus feinen Sobi felbfien
enthauptet/ sveilen diefer / svicder gegebene Ordre, mit pem Seinbde/ gb:
fehon glircelich/chargivt/ivie dann auch Herodes befohlen/feine bevden Sobe
sie/ Ariftobulum und Alexandrum, jin Gefingunis gi. cxecutiven,
Doch sware unfers geivefencn treuefien und theuren Kivchens
Baters Hevge anvers Sinness Dannivie David vor Abfalow sufiechen
undBanlug vor feitte Britververbannet jufevn/genimtfihets :ﬂmoibrgcbeifgmt
%Ieid)fam vor Erbarinien dag Herbe/das ev it detnt Apoftel undinis Jepbrid/

efonders bey teauvigen Sufllen/mwohl thﬁzeeu wbgen ;. Meiefiebe 5‘!‘33/‘
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fein/melche ish abevmablen it Aengften gebabre / bif das Shriftus in eud)
ginne Seftalt geninne / svie beget 1hr mich [ i betitbet ibr mich.  Oer
Athenienfifehe Fiwft Pericles pfiegte / wann ex fein Amts-Kleid anlegte/
und aifs Rathhaus oder die Regiceung gienge / fich felbiten alfo angureden:
Attende tibi Pericles, liberifunt, quos regis, Greeci funt , A-
thenienfes funt.  Dagift: Handele behutfom Pericles, es ifteinfiey:
€3 olcf/Das du yu vegieren haft/es ind Suiechen/es find Athersienfer.  Und
ervifs | unfee feeliger Dert HOfF - Prediger und Generalis Hat wobi
Ben jevesmabliger Thmnabim feines Priefier=Mantels / und wann er ing
Conlfiftorium gegangen /fich im Veichtfiul nieber%?feect/ over fo offt e
auf die Cansel geftiegen/und vor den Tauffitein und Altar getveten/ gieiche
@edanclen geheget/und gleichiom au fich getproshen : Nibis wobl i acht
Richarde , was du vor haft/thuftumdredefi/es {ind Stivfien-Seelen/duirch
Chriftun exlofete Seele/@Ottes Kinder/ Chrifei Shieder/ und Wiwger it
den Heiligen/umd SOttes HauGgenoffen/ die dur vor dir haft. Sumng/er
soar fein Gfi / und mans hat Sems und Javbets Kleid / feine Bloffe oder
Schande gudecten/ nicht Hedoefft / fordern/ twann wir feinen ganten Lebeng:
@anff nue fynoptica contemplatione erwegen/wie er von Jugend auf
$ifin feinen Sarg/mit immes enfigen ftudiven/ peroriven/ difputiven/
profitiven fid) evvorgethan/svie ex ferne in verfchiedenen Scriptis Pole-
anicis, wiver die Vapiften/Salviniften/ und andeve Seckiver/die Kriegedes
HEern geflibret / ingleichen wie v mit informiven/ dociven undinit
Seelvithrenden Predigten / ablolviven | Sacvamentreichen/ Vefirchung
per Kranceny Examination uit Ordination wieler jusn Predig: Awmte/
quch Cethetlung manchen heylfarmen Raths/ als ein Mann vou grofier G-
fabrung / fich fn die Schulen und Kivhe Chrifii hchftverdient gemash/fo
Dbrfften it wohl von ihime rihimen / wag von Scipione Aimiliano
Vellejus Paterculusfage: Nihil in vita, nifi laudandum aut f¢-
cit.aut dixit,aut fenfit. Dagift: €t hatinfeinem gangen Leben
nicyrs/als was fobwiedig/ enttoeder gethan/odet geredet / oder
geurtheilet 3 Ob er nicht auch/ wie dovten Aaron farfit Hur durch Unter-
fﬁz%x;ug ver Hiande und Avime Mofis/ Ifvael wider Amelect / glfo mit feinewn
Gebet jariit andern Blaubigew/un ehrmabligen Sieg wwider die Reichs:
inde geholffens / und den Keieg aus feinens gelicbten %aterlaube b von
amg/fanit Peft und Theurung weg gebetet/ als deven Eeines uns bey feinein
iefenn betroffen / fintemablo das Gebet des Gerechten viel Veviriag/ werin
8 exnfilicD ifyfolches gebe guevmeffen / und evachte ingwwifchen / da ee ung
fein bloffer titularis, fed quoque tutelaris parens, fejn Water der
Bloffen BVenennung / fondern auch dev That und dem Wevcke nach gerweien.
Unbd fo daftnun uac) Salomonis Ausfpruc/die Baterder Kinder Ehve find/
al8mag8 wobl vour Hochften bif jum Niedrigiiew/uin von einem jeden witer
une/oet 1 geboret/ oder doch feines Sebete genoffen/mit aller gegiemender
Vencration,um aus wohloedienten Tachrubin deiffers: Tein Bacer/
mein Baser/Wagen Firael und feine Reuter !

Affein
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Attein uechlauchtigfes wie audy hoch-1nd vielgeehrtes
fie Antoefende! eben viefe Worte/ivaven guch (11.) VerbaDolentis,
oder fhmergliche LendsTWorte eines Gber Dem Abfchied und dee
Wegnabme feines Batern tiefleydtragenden Sobues, Dang
Gliag Hatte in eigener Berfon die fefte Kivch- und Schul- Vifitation 3,
Gilgal/ Bethel und Jevicho gebhalten/ fduder Sweiffel die Bropheten: Kin:
der/ als feine lieben Sdhne/ vorm ALl von &SOLt / undvor BVaal uad aller
Abgottereygemarnet / hingegen yur Beftandigeit inder Refigion crnabuet/
ifuen die imaueberley Ovffer evblaves/ und allen Rath BGOttes offenbaves /.
auch 1oobl] daf fie finAngeficht nicht imebr-fehen winden/ juverfichen geqe:
ben.  Da hielte fich nun givar Clifa nochs Denntoann jene fragten : %Seir:
feftduaucd)/ dag der HELY deitien Heven wird heute vondeinen Haupten sl
wen? So anfwortef e jedes Ovts : Id) weif s aud) wohl / fehmeiget nite
feille. 1D gegen Eliam/ dev ibn ju vevichiedenen mablen yuriick z,u%leibm
ermdgen wwolse/lieffe ev fich beftandig hevaus : Somwahr der HELE lebt/und
veine Seele/ ich verlaffe dich micht. 18 es aber ur WireklichEeit gediehe/
und ein feuviger Wagen mit feurigen Roffen fie beyde tvennete/ und Elia i
Wetter gen Himunel fiubre/ da vief tme Elifa/gleichiam mit aufgehobenen
Hanven/tlaglichnac : Mein Water/ mein Bater / Wagen: Ffvael
und feine Steuter ! Denn feines Hevtiens Kunmner juentdecken/fo uviek
fe er fein Keid/ und bejamimeste feinem 2Bay - Stand/und besauerte denin:
buf eines o, fidelew, Preeceptoris . und fiv gewiffenhfften: Beidyt=1md
Seelen-Baters/ undwolte darmit o viel suverfichen geben/ und fagen : Ady
ich Cinfamerund Beelaffence | Dir/ mein Bater/gefehicht wobl/ mich abes
trieffts yubavt s Dubift des Volcks Jfvacle Heyl/ Troftund Seluify/ wegen
veiner herrlichen TBunder/die GOLE durch dich bevrichrer hat/und wegendeiried
o Ercifftigen Gebets gewelen 5 Die Seinde haben bey deinen Leben/ wid eis
Deiner Gegentoart nichts gusticheen Eorien 5 Dubif t%m}efeu als.eine Nenge
vieler taufend Streit:-ABagen  alseine Jabl-reiche Neviterer/ als eine mﬁc%:’
tige Arinees Mit divunddureh) dich haben wiv uns des gottlichen Bevfiandes
tepften Ebnnen ; Aber swie folfers undwerden twir ibte nun thin 2 I6te fchlecht
ifis doch innuns befteller? Wer wil nunfiwins fiveiten? Ier Wirdvordet
Rich treten/das miffe GOtE im Hiiumel geelagt fevn/daf ik des thewen
Mannes GOttes entrathen | da Kivchen/ Schulen / und dag gankse
vael emnes foforgfaltigen Baters | cies o herlslichentnd andachtigen Bop=:
bitters / eines fo tvefflishen Sehrevs und Prophetens follen bevaubet feynt
Mein Rater / mein Bater /. ?:Bagcn Steael und feme Reuter

e wolte dauns vorjetso / HOKE- body=und vielaefchaptefies
und in beyderlen Gefchlecht beft < titulinte Leidyen=LVegleitere /
vietiefflendtragende Reichardifche Familiam demm verdence/over ifnenipm
geringften verargen Eonnen/ wenn Sie ewn Elifo feine Wehlageabborgeters
unditberfolehe mit Jevemia feuffiseten: Wi find, Winfen/undhaben brnert
Vater.  Demn Kduardus, Heinrici deg pritten viefes RNaens / K-
nigsin Cugeland Sobw/pflegte ufagen: Der Sohue Berluf ift ig’“ﬁi“ﬂ/

ey bte{'&&
auch
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auch diebetritbte Grfabrung gelebret / DA auf alfer swoblverdienter frownmes
Lente/uud gottfeeliger Cehrermd Drediger Tod/ groffe Berauderungen und
gemeiniglichen fhrere Unfalie fich eveignet haben s Geftalten alé Henoch
gen Hitmmed gebolet tworden / ud die Altwdter bi auf Foah gefiorben /
Ddie Simdfluth Eormmen ; Nach Clif Tod fielen die Moabiter 116 Lauds
Stach des fronttinen Kouigs Jofid Adleben / und dev Propheten Abgang  ev:
folgete die Babylonifche Sefaugnif 5 Und als der Hohepriefier Jo1da
Diefes Seithichegefegnet [ nalhue vieAbgotterey uber[)gnb | umd exvegte fich
Reieg 5 € war auch Auguitinus fanmealt / alé Hippon evobert/ o
eingenomimten mworden 3 Dannenhero fagte Sraf Stilico pon dett
Mevldndifehen Bifehoffe Ambrofio : Hoc extin&o , Italiam pe-
rituram; Eswerde der Ruin oder Verderh-gans Jtaliens | nosh picfes
Lebrers Hintritt/ subefabren feyn.  Bifchoff Leontius guieffefelbit aufei-
nen gratien Kopffund fovache: Hac nivc-l1qu§fa&a,n1ultu erit lutis
Bann diefer Schuee fehmelen wird / Wikds fothigt werden. Q_btﬁbamex
nichenune jenee Suvift sufagen piegen: Plus valet umbra fenis,quam
gladius juvenis , eiies Alten Schatten feye derr Schwverdt eines Jimg:
Tings worgugiehens Sonvern der ChuLfifif. Sachs, Hof-Brediger W elle-

TUS hat auch gants wobl eviunert ; Ominofe femper{enum mortes

fuere, dagalter Leute Abfterben nie twas gutes hedentet htte. Auchpflegen
pie Sivifchen Rabbinen / wie es Buxtorfiius anfitfret alfo jufehliefen:
Quando luminaria percutiuntur , fignum malum elt mun-
do. - Nam occidente {ole extingvitur dies,dagifi : Waun Sonn
1D DTond verfinftect toerden [ ift 8 bor die Unter - Welt ein bofes Seicher.

Dennbepuutergehenver Sonnen prleget der Tag suerlofehen.
1nd mitdem Kivch-Hintielnun/und deffen Liechtern tvenen Lehrern und
Bredigern/als moraufobige Sententz giclet/Hat es gleicheBewanbuis, So
aberdielelteftenvon Ephefo irber Pauliubjihiev/elcher ibren oo vey:
Fiudigte/daf nach demielbe greuticheZBolfFe/die dev Heerde nicht verfthoneren)
orutien soinden/lendutiehig/mnd alfevmeift itber deim Worte/daf fie fein An:
gefichtuicht mebr ehern vinden/betribet worden: AlS witd Nietnand i
bilfigen Eonnen / e sviv an gegenmvdutiger fteffen Teauer Theil nehumeny
1md nebft Beseugung Shrifilichen Mitlepdens / unfer uns mithetvoffencs ci-
genes Elend Elagend entdecten / wnd mit gnddigftes HodSoirfili:
chen Herrfbafft / vem HochBaefitichen HofF und biefiger
Refidentz, mit dem gefammten Clero und gangem £ande/nac)
Joas und Elifee Bepfpiel / weirien und fagen : Lnfer Sater / unfer
Dater/Wagen Jirael und feine Reuter! © webe ung/ dag wir o
effmdiget habent fvit find wie dieTroftlofen / fiber welde glle Wetfer ge-
en, 18 Dev auf SOttes Befehl pum Hohenpriefier von Mofe gefalbete
QAavon ftarh/da trug gants Jfvacl Leyde, ~Ach! ver Gefaibete des HEvrny
devunfer Sroft WAANEqud) dahin / dahin des Weges/ dacvnicht wiederkormn:
mensoitd / dabin dadic Konige [chlaffenundrubens Dabin/ ja beiffees nup
vabin /. aber etbatme ¢8 8OZTT 1 Hert Dockor Reichard it tode,
Swar




Broa dic Socinianer/ Wiedertdutfer/ vacer) Menonifien und vevgleichen
Baltennicht viel vour Bredigamee. / und der Jefinite Conzen dasf unge:
febent vorgeben/ hobhe Ordens:Leute / als Bifhotfe/ Hattennicht ndthig supres
Digen / esfee res vilioris laboris & infra dignitatem ipforume
Dasilder Jimger ftber feirien Meifter v/ denn devheilige Geift fprichts
Gedenctet anenve Lebrer / dieelichdas Wort GOttes gefagt haben'/ welcher
Cnde fehatiet an/ und folgetifrem Glaubennach.  Daperoaush et feelige
fte Hert Hofj - Prediger wohl mit Augultino gewitmtfibet /dagIhn
fein IESUS/ aut preecantem,aut preedicantem,entiedet in feiiens
Bet-Cabinet aufden Kuien / oder aber predigend auf der Sanfsel autveffen.
mogte.  Doch manch leichifinnig Semiieh foifte noch wohl dencbenund oz
genditeffen: Non deficit alter ; & giebt inehy gefehre Cente fnver 2Welt/
Die auch predigen Eommen.  Allein vbwohlen numero md an dev Saht
ccundus pder: einr anderer nicht fehlenmogte/ o dinfiees dosh an alte~
ro & pondere , odertvie aus Elifee Klage absunchmen | tmfftig an
tinem folchen Mannentangeln/ devin Geifrund Krafft Llice, 0DEr unlers
3ac0b8 cinber gienge,  IWelches dgnn Ambrofius, wie Paulinus
vort ifime mieldet | wohl betvachtet / 1md den Tod unfivafflicher Bifthoffe
femertlich bewveinet / fagende : (Non fe tlere,; quia feceflerat, qui
fuerat mortuus renunciatus , fed quia fe preeceflerat , vel
quia difficile effet, invenire vium, qui fummo facerdotio di-
gnus haberetur.) Gt beveine/nachdente ibue vie Todes:Poft gebrachs
wordent/ nicht fosvobl den Hintritt / alg dewifime gefchehenen Bovhrist/ oz
der soeilerres [chiver fepe / einen olchen Mann auszufinden/ dev widig/ daf
Die hiohe Bifehoffes - Winwde ihine wieder qufgetragen wud conferivt werde.
Gin [afterhaffter Water [ebf mbegehyrt/ undftiebe unbeflagt/ und wam die
BaalsPBfaffen gefehlachtet werden/ fo fuvet fich auffer dev ﬂl»%ottnfd)eu R
fabel Mierrand fonderlich / det o8 juHerben uchine s Sefeguet aber Sanuel
Diefes Beicliche / fo geleitet feinen Leishuam das verfammicte gante Jfeael/
st geoftenm Qepd- IWefen / it feiner Begrdbuig in Rama.  KurfjSehrer
und SPrediger werden in fel fiigcr Shrifft Vottfhaffrer/ Hictenund Vatee
“genenmet 5 Ruffendanngrofie Hovvn ihre Botfhaffeer suvincke 0 ift £8 offz
ters eine Sache vou gefabrlicher Conlequent: Iivd der.HivtegeRblagen/
o secfivettet fich dieHeerde; Widwant GO denBVafer uihint/ 0 macht ex
IBiinfen ; tndiber decgleihen drepfachen/ durch den Tod unfers HETLR
Doctoris,ums wgeftanbcnen%jc?eguié/unb va deffeneeishnameben amEas
g¢ Sanuefis/tis, efliche Salenderhaben/ bengefetsee 1wird/ erfeutfenivo-datt
podymable/ umd ingeminiten cum genitis ¢ Unfet Bager / ad
unfer Bater / W agen Frael uod feine HNeweer! .
Wit Gaben aber hiesber HOADTHIBAEEare Sraucr-Erones feines

sweqges juitbevgebens daf Llifee IBovte aud) noc) (1) gewefens Verba
Voventis, obee tutertdniafte Wuntich-umd Gl wintldyungss
Botte. Deun obfhon des Elice Hintinel- Hoblung dewm Elifa itber alle
-OMaffen nabe s Hertsen gienge/ ung}?inev Orbitat palber voller ‘zm:zvr“egee/:
; 2 ;

Dancfagutigs - Rede. “ e 47




48 4©andfagungé:9tebe.

soave / fosolte e dannoch Eliam,4heils der ihme von felbiger exlaubten
Valet-5itte/ und daber begehreen siviefachen Keafft feines Geiftes/noch:
1ahls evinnern/ als auch gu dev bevor-tnd infichenderr Hiunelfahree/ ver:
mistelfi deven er/ von aller feindlichen Nachitellung / jur Sicherheit/ vous
Kvieg g Srieden/ vou dev Avbeit gur Rube/ vomLend juv Sreude./ vout
Mangel surSille/und von dev Schinach jue Ehre gelangen wiwde/ ihine
gletehfmn gratuliven,

Die tiefflepdiragende Frau Wittive/ Herven Sdhne/Frau
und Jungfer Shebtere/ wie auch gefatiite Reichard-umd Hat=
tenbachifcye FreundcHafft / werden diefem nach ifre Seelen in Ge:
dult faffen/ wnbd dero refpective liebreichen Ehe- Heven/ Heven Vatey |
und Schiwieger-Vater 1md Hevrn Schwagern/die verlangte und nmmehio
aud) wirecklichen erlangte hichfie Ghickfecligbert und Seeligbeit nicht -

dtinen/fondern ifn viehnehr defhalben felicitivern; Dennwie Mephibo-

eth fim feines Baters Jonathans willen/ und die Kinder Barfillai
ihees Baters willen/ bey David und Salomty viel Gurtes genoffen 5. Alfo
Haben fie viehmebr fich teoftlich auffyuricheen / daf der KRonig alfer RKonige/
dhnen inm ihres feeligften Che: Herens und Hevrn Vaters willen wolthun
werde. SOt Fan Claudios evivecBen/die ifnen ifre Wittren-umd Iy
fen=Zhranen abwifihen 5 Antonios , die IWittren und Wapfen cinte offe-
e Thitw gum Jutviste verftatten; Conftantinos, diewor fie forgen;
fie verforgen.  UInD tvie toiv mit Witriven und Wanfen berfabren
fagte Ferdinandus, der I Stdmifche Kavfet diefes Ramens, fo
Ditegt audy SO it uns jubanvelnt ; Dennwany SOt Witewen
wnd Bavfen machet / fo itbernibmt Cr gugleich der Mittrwen Mawn ur
Richter | undder AWavfen Vater sufenn / dak ungeftvafft ihime dergleishen
Pevfone/nicht leichtlich jemand beleidigen darf. So batjaandyver oohl
Ft_[t e Dert Docor pie Seinen nicht unverforgt geloffen / finteablen
ein baterlicher. Segen fhnen beveits Haufer gebanet 5 Da befondergvon feic
aent vier Herven Sobynen allfhon theils dent Lande/ theils auchder Kivchen
@Ottes) und vem gemeinien Wefen evfpriesliche Dienfte leiften / daf micht
aur dev abgebaene wnd wiederun ausfd)lag}cub md newe Sweige treiben:
D¢ Lorbeer=Baum / der unter andern Emblematibus bey Beerdigung
Francifci L. Hevogs jn Mantua , preefentiver wuede / mif feinent
lemmate : Ex parte fuperftes ; Qcht gar erfrortens fih Bichee fehi-
cfen moge/ ndewme Sivach fchreibt : Wenn einer fein Kind 3eucht | vas wey-
oreuft feitie Feinde/ und evfrent feine Srennde : Heun 10 {¥in Vater frirbe/
0 {18/ als mdve exnicht gefrorben demy ev fat feines gleichens hinter ficy ge:
Taffen/ einen Sehugs ider feine einvde/ und der den Steunden foieder ienen
Fan s Sondern tir mogen 118 auc wohf ver Redens: et Ambrofii
Bedicuten/ die er von Tf{co_dO(io in diefer- Maffe fihete: Ergo tantus
Ymperator receflic a nobis, fed non totus receflit, reliquic
enim liberos fuos , in quibus eum debemus agnofeere , & in

quibus




Dancfugungs: Rede, 49

quibus eum cernimus & tenemus. Welches wir jetst alfp ver:
teutfchen 2 & ift rwar an den Woblfeeligfien Herrn Dodore Rei=
darden ein grundgeleheeer Theologus s abgegangensaberdoch niche
gantlich abgegangen/indene evfolehe Sifhrennd Kinder hinterlafiin/in wel-
chenviv i annodh biffig ehren/ i selcen wivibn annod) felyen/und finer ges
nieffen. Jener Bater hinterticfle feinen KRivdexnfin einemverfihloffenenfafiens
nichts als eine Bifel e Seueifin/ui einyin cinvon Thdnen gelbes Schnupf:
tudfeingemwicteltes Gebet-Buch, - i Des Wwobifeel, Hertn Defuncti
gesvefene geifiliche Sohue und Soeheer find wobl ufvieden/md erfrenenims
pergleichen vou ibime s recommendivt / vevimacht md nacdgelaffene
Grbguis: DenSOttes Wort | der gecrentigte IEE/umd ein audachtiges
Gebet: fdSchtic/die nicht ufhbes. Lind roaritm seinen i noch/svaviim
magigen wi nicht unfeve Thranen? & il fich nich gesteen/meh iiber
cinen vortrefflichen Heiligen / als einen Gepllofen Simdee jutveinchr. el
redete wocl) nach der Tode / uud die Worte Unfers Herrn Defund,
10 ec 310 ung gevedet / find Geife 1md Leben.  Jenes Bt {chrye fum Rache/
Diefer hat allen alfes vergeben/ und wiit dem feerbenden I anch vor feine
Seinde gebeten. ot !
3t nun gleich unfer Kivcen-Later von ung genovimen/ fo tiffen
Wit Doch/dag e ou SOLE mit Efren aufuud augenortien worden.  Klifa
fabe Bliam, und vieffe: e Bater/ mem Later/Wagen Ffrael
und feme NReuter! Was vor Seiten mit ABagen und anuod) it Suts
fehen und Caroflen vor Pracht getrichen worden / 1md taglich getricben
1ird / Davou fidef fich) viel in dew alten Hiftovien / und ¢g Deseugts die
fiiehrende Crfabrung.  Sa.omo hatte vierksig taufud Wagen:Verde/
b 12000. Reifigen.  ANLONius fuuhy it geribmten Comwen. Pom-
pejus Ceefar, Cajus Claudius und Domitius gebraudeen fic) der
Clephanten ; Heliogabalus der Tuger mid Humdes Aurelianus pag: |
fe Sivfehe gu feiner Anjbante/und des bcfoﬁrls Wagen iurften vier ey
soumdene Konige ichen.  2wie Happelius evtoehuet / o haben des Japo-
uifihen Dayro iseiber bevaus Bfitiche Ceib: Iagen gehabe / deven ciner
aufg70600. Reishsthaler altimiver gewefen.  Pring Movils von Nafe
fou batte cinen Segel: Wagen /. auf welshens ev bimnen einer Stunde Seit
4. SHolfdndifche Merlen fahven Eonen. - Aber dev Wagen GSOLtes iff viel
tauferndmabl taufend.  Um Elifa her war der gante Berg £ als ex qug
Dothan gienge/ voffer feuviger Roffe umd Wagen. Da Jacob die Wiz
" gen fabe/ welche ihime fein Sopu. Joferh fhictete/sward fein Seift wiedrinn
febendig /- dag ev que) heraus brac/uud forach: . Jeh Habe gnug/dag mein”
&oht Jofepl twch lebt/ich) Wil binyund ibn febeir/ebe dem icl fierbe. - tnfer
it Den alten Gieon g feinet Srieden-Heizund Hivunelfahrt beveitete
Jacobund Sere Generalis', oev wie Hioh witte / daf frin Celdfer
febte/ Desengte auch) davan gentig pitbaber / audevee aber mit soenigen die
Bire D08 getteeligen Alt-Baerrs/uid fgte: I wil bin/md fierben/af

s it CY R 3 pae, 4o
i et I fcbeu moge. Welch




50 Danctagungs:-Rede.

WWelch eine Ehre ware e num dent Iofeph/ alg Phavao ifn auf feinen
andern Wagen fetsen/und vov thite austiffen afen/ dev ift Des Landes Ba:
ter.  Iann ein groffer Potentat jemanden feinen Leib- Wagen fibicket/
1nd 31 fich) Bolers Laffet / if es einr Seichen groffer Gnade 5 1nd dergleichen
viel gebffere Gnade und Ehye ife unferem geiftlicen Kircyenz Ba=
ter/vem feeligen HerrnDoctord, begeguet.  Denn ob wie {chon wie
ettoa Jacob, Elifa, und nachmals deflen Diener/die Heeve GOLfes | uid
feuvige Roffe nnd Wagen nicht gejehen/fo ift doch der Herr Defundius,
fo0 nichE sie Sl mit Leib und Seele jugleich / danmoch tvie Lagarug/Dex
Seelen niach) von dent Engeln GOttes in Abvahd Sehoos getragen worden.
DemHaufe Zachaci wicderfirhre groffes.Heyl/als der HErr JEfS benihiny
einfelretes FWeit groffeves Hevl aber ift dem WoDlfeetigen $Heren Do-
&ort, der am Tage Zachaei verfihicden/ wiederfahren/ indem ev wegen
feines vichtigen LBandels st Frieden Eorrumen/und it feines Heven Greude
eingegangen,  Daber tviv demfelben gratulivend bas /- unfer Bater/
unfet Qater 7 IBagen Firael und feine Deuter! sulest nochinals
von ung hoven laffen.

Aber / o iman in verworvenen Rechfevtigungen eines verfmdigen
Advocatens Gines efabrnen Medici in SraucEheiten / und in {hiveren
Anfechtungen eines gewiffeniaffeen Beicht - Baters und Seelenforgers be-
Diirfftig ifts So mogen wiv ja wobl/ itber deim Abgang up Berluye dicfes
Dritten | den vielgetveuen GOEE erfuchens und bitten | daf er micht eftoa eiz
nen Wl / oder Diautydee verkehrte Qebre vedet/ Eormmen faffen / fondesn
foic er-feinemm okt in Politicis auf Mofen einen Jofirans /- auf Aavon
cinien Eleafor/ und auf Eliam einen Clifom in Ecclefiafticis gefihenctet 5
Afo auch mit cinein fiichtigen Subje€to, und folchem Borfieher den Rich
erfetien wibge / Dev i die Subfiapffen Des wobfecligften Herrn Hoff
Predigers frete / ann magna humilitas eft, fe inferiori non
praferre. . Nobilitas fola eft, atque unica virtus. (Juvenalis))
1D der dic Heerde Chrifti/fo thime an diefent Ovte Wird tvieder anvertrauet
foerdery/ von Hertier menne / it alfen Treuen weide/nicht als der itber das
Wolck Herrfche/ fondern ein abermabliges vechtfchafenes Bovbild devHeer:
e oerde/umd hierndchit/mwannder Erty Hivte Chriftus IESUS erfeheinen
witd | mit atlen geifteifevigen Kivch:Batern die umoermelsflishe Crone pee
Ehren emmpfahen moge. £l

11 ob foit 1un gleich allecfeits / und oo [hon nicht alles / 1oag toic
gefollt/umd was unfeve BichE und Schuldigbeit etfordert / Wb it fich ge:
tracht / Dem bochfeeligen Herrn General- Superintendenten
geleiftet/ (fintemablen nach Ariftotclis Mepmmg / s & Parentibus
& Magiftris non poteft reddi aequivalens, und ott und Eltern
und Lebrevn feine genugfone Iiedervergeltund gefiheben tan/) fondern
vas alleine/swas wir veemogt / indeme wic JDME Al8 unferm gewefe-
nen geiftlichen Kirchen-Beiche=und Seelen-Bater das Seleite

: M feinem
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Danckfogunigs- Reve. SE

e feinems Ruh uad Schlaff= Kammerlein gegebert/ und damit den lefstern
Ehrendienit eeiviefenn su haben vevimennen / o ifF doch Plshes Dex hochbes
srubten Fraw Wittwen/wie audy venentiefflendiragenden Hers
ten @dpuen / Fraven und Jungfer SHALELN / wie nicht sweniger
ver farditlichen Detchardifchen und Hattenbadbifdhen Familia 3n
grofierntErofte gediehen/daf nicht allein Sepo Jeit der Kvancibeit alleinigall-
bier gewefenen HochFieftlichen Frau Wictwen Durchlauchtialeit
1hren refpe&ive Ehe=SHerrn uud Barer / nach ven Hblichen Ereme
pel des Koniges Joas i Juda/ genddigit befircht /vor hime gemeinet / und
it atlerhand Cravickungen auf feinem Siegbette i veichlich verfehenmd

. gleichfom/dag wein Bater angeftimuet/ fondern daf and)y anjefsy UNELS
regierenden gnadigfien andes-Fhirfien und Herens Hochfiefie
lidye Duechlanditigleit /benebenft Devo Herrn Bruders/Frau
Mutter / Frau Gemablin / und beeden Pringeffinnen & chive-
fieen/SHodyBiirfilichen Durchlanchtigeiten/ vem Leichen-Con-
du& in hdchften YPerfonen Heproohen/und damit forwohl die Hoch:
adhtung diefes Jbres Dieners und geifilichen Baters begeugen [ als auch
aller HochGietl. Suade fie verfichern wollen.  Welches dann

Ouvchlouchtiofie Hevboge
. gnddigfte Stirften und Hevvens
Durchlauchtigfte Hergogimnen /
gnadigfte Sarfiinnen und Frauen /

Durclauchtigfte und gnddigfie Pringefiinnens
Sie Lebenslang mit unterthinigfien Danck und anddchtigen Gebete guer-
fennen / auch gegen allerjers Standes @eblibr und Qualitaten s
aud hoben und andern,Dignitaten und Wiitden nadh / und fun
einert jedens tnfonvechest / die Ehre fo ihnen in Begleitung Ded Hevvn
Defun& ‘?’egéunet soorden/zuverfihulden/durdh meine Wenigfett/ geloben
und verfprechen/doch daf i frolichever Degegnis/alg dergleichen Lepd-tnd
Qeichen=Bdngen/es gefiheben moge/ hetlich wimfhende. - Ehe mich aber
aoch ot diefer Stelle Hintweg begebe/undonmit Des hochieeligen Serrn
Do&oris:Gedashnis unter 18 i Segen bleiben/uud fein als eines Ge:
rechten nivunerinehr vergeffen werde/fo fetse Demfelben verteuticht/soas woeiz
fond auf Robert Lincolms , gawefenen Gngeldudifthen Bifchoffé ju
Huttingdon Epitaphio, i diefen Lateinifihen Bevien sulefen:
Hic humilis, dives, (res mira) potens, pius, ultor
Compatiens, mitis, cum pateretur, erat,
Noluit effe fais Dominus, ftuduit pater efle,
" Semper in adverfis, murus & arma fuis.
N2 2
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S ciner @rabidjrife.

\ et tubt/verioundre dicy ein ann/ den nicht fein Do-
&or-Hut/ ]

Den nicdt dee Hoff / nidhe %nr;n@unﬁ/ noc einig irrdifch
|

Stuch nicht einmal dain gebracht die Gohe Bifchoffé-Wiede/.
Dap € von feiner Frommialert und Demuth wdr gewvieden/
Gleich mic dev Straffe gieng € durdy 3 Und faf € andie

friechen/
©o jammerts Jhn ; Selbft mit Gedult/trug ex des Srenpes:

-

f Biirde/ )
Kein fivenger Ober=Hert twolt Er ded HErien Heerde fenn/
Des Baters Nam und Liebeg-Wort behagte Thim allein

$Hesrn Docor Reichords Andadhe fiund jur Mauien
oot den Riefy "
Oaf Wagen Jfeael man Jbn und feine Reuter Bick,

* £ #
* % -vr* * d

¢

olget die Infcriptio fepulchralis, fo der FWelt-berihmee: Polyhie
ftor, $err C. S. SCHURZFLEISCHIUS , Fiwfil, Sech. Wey:
“avifcher Rath und hochverdienter Profeffor Publicus auf vy
Ronigl, und Chuy- Sachfifehen Univerfitae ju Wittenberg dem
toohlfecligen Herrn General-Superintendenten yu Ghren
aufgefetser / und welche auf veffen Grabie / in dev Stavt: Kivche
* B, Virginis affier / fanunt denen vo' 10m. Kavferticher
SRafeftdic / feinen Borfaben allergnddiaft evtheilten Wapen/

i Stein gehatten 3 finden. it
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Jie @rene ¢ines l‘@ff haffenen
%rcbtgerst

ssbumwuer und rem: %old’teldzet Sepultur

SBochSEhrmwiirdigen /MAGNlFICI SRochSEolen
ud @odjgela@rtcn @mn/

Der @etl ﬁd‘mﬁt weitﬁerubmten

DOCTORIS,

ERiiejil, $5Ad6. GENER AL-SUPERIN:

TENDENTIS, $off: Predigers/ Beicht- Saters und des

Md)lﬁﬁlld)ex S(:Sollf‘llgﬁom bocbaurebnhcben

- 3 der @tabhﬁttde Vlrgtms alliex /

@egenmart@v’g’jfurftl anadigfter §gerr

fpafit/ devo Hoben und anderer Bedtentery auch efmer
aefaniten Eorifthichen Gemeinde/
Den 27. Augufti Des 1706. Fahrs/
2Aug Jerem. XVIL 16. 17,

Ineiner emfdlflgm CeichenPredigt
orge}te {fet/ ;

uf BVegebren 6um Drud befdroert
GEORGIO QB%[EQ&)@Q’H Superintend. Primar,

und Confift. Aileflore.

BRI wmmmwmwwwmmwﬁwwmmmm
: FNG E Ny
Dructs mmaus Qafrert/‘sﬁtﬁl. Sadp. Budde,

Farbkarte #13




	Die Treue eines rechtschaffenen Hoff-Predigers
	Vorderdeckel
	[Seite 3]
	[Seite 4]

	Titelblatt
	[Seite 6]
	[Seite 7]

	Introitus.
	[Seite 8]
	Seite 4
	Gedicht 5

	Exordium.. 
	Seite 6
	Seite 7

	Tractatio.
	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15

	Usus.
	Seite 16
	Seite 17

	Christlich geführter und seelig vollführter Lebens-Lauff. 
	Seite 20
	Seite 21
	Seite 22
	Seite 23
	Seite 24
	Seite 25
	Seite 26
	Seite 27
	Seite 28
	Seite 29
	Seite 30
	Seite 31
	Seite 32
	Seite 33
	Seite 34
	Seite 35
	Seite 36
	Seite 37
	Seite 38

	Daß die Worte Elisae, Mein Vater/ mein Vater/ Wagen Israel und seine Reuter/ Wie sie von Elia gesaget worden/ Sich allerdings wohl schicken auf den tödtlich- und seeligen Hintritt (S. T.) Herrn Jacob Reichards/ ... 
	[Seite 42]
	[Seite 43]
	Seite 41
	Seite 42
	Seite 43
	Seite 44
	Seite 45
	Seite 46
	Seite 47
	Seite 48
	Seite 49
	Seite 50
	Seite 51
	Seite 52

	Rückdeckel
	[Seite 56]
	[Seite 57]
	[Colorchecker]



